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tko . 48 . Myrrtsg , den zo . November 1807 .'

WM

AverrLssemettrs.
r . Die auf de» r . Map rZoz pachtlos werdenden Domaine « - Stücklapde im

Amte Pewsum , als:
g . die Pewsumer Bnrgünide,
b, die Pewsumer caducirten Lande,
c. die Woqnarder caducirten Laude,
6 . die Loguarder Burg - und caducirten Lande,
e. die Camper Freylande und caducirten Lande,
k. die Cirkwehrumer caducirten Lande , und
A . der Anwachs beym Sandmcer,

D » am n . December c. Vormittags um ro Uhr auf dem Amthause zu Pewsum an»
ieriveit auf sechs und g Jahre öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden ; daher
solches den Pachtlustigen hiedurch bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich , den i l . November 1807.
Ostfnestsche Krieges - und Domaine» - Cammer.

2. Am Sonnabend den § . December c . » sollen folgende 4 Dsmaine» - Plä^
Ä : i ) das Kloster BartStzufen,

2) das Schatthaus zu Pewsum,
Z) das Vorwerk zu Pewsum,
4 ) das Uplewarder Grashans,

Nf 6 Zähre , von May iZoZ bis dahin 1314 , imgleche«
8) die Naturalien Pewsumer Amts , bestehend in 55^ Tonnen Hafer,

Wf 1 Zahr , ven May 1808 bis dahin 1F09 , öffentlich an den Meistbietende » ver¬
pachtet werden , daher Liebhaber am besagten Tage , Vormittags um ro Uhr , st

'
ch all-

Ichr auf der Krieges - und Domainen - Cammer einznst
'
nden haben.

Es wird aber keiner zum Gebot gelassen werden , der nicht sofort eine « , tüch¬
tige» Bürgen für die Sicherheit der Pacht zu stellen iw Stande ist.

S '.gnatum Aurch , den n . November 1807.
Ostfnestsche Krieges - und Domainen , Cammer.

^ Mittwochen den 2. December dieses Jahres , solle « die Naturalien Greet-
Wer Amts , bestehend

s . in 204 Tonnen Recognitions- Gerste von Wirdumer Neuland,
v . in 297 Tonnen z Bierdup Z Maaß 7lVZ - Krug Greetsyhler » Amts - Zchnt-

Gerste,



« . IN 4252 Tonnen Schouorther Gerste , ans I Jahr , von May I8s8 öis LMk!
1809,

öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden.
Liebhaber können sich demnach am besagten Tage deS Bormiltags irm 10 Uhr O

Hier ans der Krieges - und Domainen - Cammer einfindcn und ihren VortheiL suchen.
Aurich, den n . November 1807.

Ostfriesische Krieges - «ntz Domainen - Cammer.
4. Da der Anwuchs vor dem Schulenburger - Polder am Mittwoch den 2 . De-

eember e. auf audcrweite A Jahre , von May i8oZ bis dahin iFrr, öffentlich an dm
Meistbietenden verpachtet werden soll , so können Liebhaber am gedachten Arge Vormittagssm 1 r Uhr sich allhier auf der Cammer einfinden, und ihr Gebot eröffnen.

Aurich, dm ii . November 1807.
Ostfriesische Krieges « und Domainen - Cammer.

5. Es sollen die Schaserey Meerhusen , ungleichen die bcyden Schäfereycn M-
Ker Barthe , erstere im Amte Aurich, letztere im Amte Srickhanftnbelegen , welche aff
May 1808 aus der Pacht fallen , am Donnerstage den z. December s . e. öffentlichver¬
pachtet werden , und können sich Liebhaber an diesem Tage , Morgens 11 Uhr aufder
Krieges - und Domainen - Cammer emsinden und ihr Gebot erösncn ; müssen sich aber
Mit hinreichender Bürgschaft versehen , damit solche auf Erfordern gestellet werde« k-M.

' Signatum Aurich, den n . November 1807.
Ostfriesische Krieges - und Domainen - Cammer.

6 . Verkoop vas aauxekouäsri Lnzslscks Kosäsrsn.
Den sverstaaü van äe proviZioneeie Lommisssris - kreueraal äer Convoffsn ««
Arcenten in Oost - VriesiaDä , seveiianä eet . , off big äesseiis abseotis ken over-
Ltaan van Nr . 8 . O. 6 . nullen op Vrigäa§ äe» 8 - Uecewber öe-
ressaars 1827 ^ tsLIaKstk in kst kfferto^äom OiäeuburZ > pubffek, sä opus sn;
dadenticim, ivoräea verkokt äs volZenäs Losäsrsn , Ie§§enäs in een kskdws
teHsÄetde voornoenrä , ts yrstsn:

Vier Vsten Uum , Zemerkt ffl . M . r - 4.
i^68 Vsten äo . op äubbelä Vusti , gemerkt ff. M . r - 6.

seManä naäere onäerri ^ tin^ be^erenäs , säre8§esrsn 2i§ aan äsn voorn. Cow-
rniLsaris - 6eneraai te Surick , in Oost- Vrieaiavä , off big äs OommiLsans Ä-

ts Krake aan äs ^Verer in voormeiäs kertoZäom ; ^ullenäe äereffen
Loeäeren ff^yes äsZen voor äs VerkoopinZ kunnsn be^iZtiA rvoräen.

7 . Damit mit dem Anfänge des künftigen Jahres die Austage des Wochen¬
blatts gleich gehörig bestimmt werden kann , ist es nöthig , daß die Ab - undAnbesteb
dingen in Zeiten , und längstens gegen den 15« des künftigen Monats bey den Wollöblichc»
Post - Aemtern oder dem Intelligenz - Comtoir gemacht werden. Spatere Abbestellungen
werden nicht angenommen , und diejenigen , welche sich erst nach dem 15. December zM
Beytrikt melden , können auf die erstere» Nummern kerne» Anspruch mache».

Aurich, dm 19. November 1807.
Ostfriesisches Intelligenz - Comtoir , Geyer»



Vs 8t3Ats - Ra3ä van kkookk,
eMMlssaris- üsnersAl van wsMns ^ ij-
vs Kchsstsit, äs« XoninZ van kjoUsnä,
in Oost - k

'ries 'mnä eu äst Ounä van ) s-
M , in ervLrlnZ Zskomsu 2isuäs , äst
ei Lsns vsrkssräs exp -ässtis worät L,s-
^vsy , San 6s kiz äs vssolutis vanäsn
1 ^ . äse voriZs NsA«ä vust Zestsläs
koatsa en älsirbnns « , Iun§8 welke äst
^gut Kinnen äsr :s provintis sn äst
l,raä vun fever inag.

' rvoräsn vsrvosrä,
m men ärmr lut , Wut mser is , LcäiMt
ts mt !sn Meiäsu , Äs ok äet ^slvs ook
Mi; op ändere plastsen kan woräsn in-
^vosrä , änn ts Lmäsn , Oeer , Ls-
llünsirästä , läoek^ istä sn Ostern,

brenFt bif cis^en tsr kennis VLN
eL en isßelizk , wie 2ulks rmnäs nsn-
MAN , äst äs in äs Lssolntis van äsn
IH . Octoksr vo 'orMLsärsvsns voutss,
TsLs vsn anäsre plsstssn , äsn äs
^ dier vorsn Zsnoemäs , van Kulten
's ksnäg in äe^e vrovintrs leiäen , sn
Meentot äsn Vervser ok llltvoer
äisnsn , inZsr §een8ints IsnZs äe^sivs
eemZ Zout knn woräen inZevosrä —
llsmäven kif äs^sn vvel exprssseä ^k
San eik en esn ieäsr inäseätig MAksn-
äs , äst ul äst . 2out , äst welk Ian§8
anders pinntssn worät Kinnen ' 8 Oanäs
MbrnA , vvoräsn Ks8cäsu -wä als
LontrskMäs, en äs Inwooners 2isä
äs -wsMns nullen 8cäu !äi§ muken san
äs kneten sA ? osns1it3tsn kif äs Vfet
M8t3t'Ueerä.

Aldus Mäunn Kinns« A.ur1cä , äs»
24. ^svsinker 1 ^07 .

VLLi Kvs rx '»

8 . Der Staats - Rach - a « H 0vff,
Commiffaris- General Seiner Majestät , des
Königs von Holland, in Ostfriesland mid Ze-
verland , hat in Erfahrung gebracht , daß
inan sich emeu unrichtigen Begriff von de«
in der Verordnung vom igten v. M . be-
stinnnten Routen und Wegen , auf welche«
das Salz in dieser Provinz und i« Jever¬
land weiter verfahren werden darf , macht;
ja sogar daraus zu folgert! scheint, als ob eS
erlaubt rväre , das Salz auch über andere
Oertcr , als über Emden , Leer , Carolinen-
syhl , Hoeksylst und Detern cmzuführe » .

Derselbe benachrichtigt daher alle Ein¬
gesessene , daß alle in der Verordnung vom
rgterr v . M . bestimmte » Route » , welche
von andern , als den obenbenannten 5 Oer-
tern , in die Provinz hinein führen , allem
dazu dienen , um längst denselben das Salz
weiter zu verfahren, und wiederaus-
zufähren; keincsweges aber ist es erlaubt,
aufdiesm Wegen Salz in die Provinz Hin¬
zu führen: vielmehr soll alles Salz , wel¬
ches über andere als die obbenannte L Oer-
ter , in die Provinz emgebrächt wird , als
Contrebande angesehen , und ein Jeder , wel¬
cher sich dieses Vergehens schuldig macht,
mit der in der Verordnung bestimmten Stra¬
fe belegt werde» .

Gegeben Aurich , de» 24 . November
1307 . vcm Hoofs.

Auf



Auf Befehl Sekner Excellenz , der Herrn Comnrissaris» General , »ird^hiedurch allgemein bekannt gemacht. '
Aurich , am sz . November 1807.

Ostfriesrsche Krieges - und Domainen - Cammer.
9. Da die Außen - Dossrrung der Ober - Emsischen Deiche durch bas viele Fch»en und das Viehtreiben gar sehr leider , als wird solches bey 5 rthlr. unausbleiblicherStrafe , wovon der Denunciarit die Hälfte zu genießen haben soll , gänzlich verbothen'wie denn auch , bey Vermeidung gleichmäßiger Strafe, das Vieh nicht anders , als mStricke geleitet , den Deich passrren soll. Hiernach haben sich also manniglich zu achtenund für dcsfalsi

'
ge Contravenrion zu hüten.

Obiges unterm 4. April 1800 bereits erlassenes Publicandum wird demPublica
^

hiermit wiederum in Erinnerung gebracht.
Signatum Aurich, den 21 . November 1807.

Osifriesischs
LjraeiHtt es

1. Beym Grectsielischen Amtgcrichte ist mit
Vorbehalt des Rechts der Militair - und selbigen
gleich geachtetenPersonen «Msrio eörotLlis zur An¬
gabe und Justißcativn wider alle und jede, welche ans
nachstehende , von den wkyland Eheleuten , Zimmer¬
mann Minder Poppen Ulrichs nid Letje Jachea , auf
ihre Kinder , Mich » Anke , des Schusters Whbe
Mammen zu Visquard und Gerdje Minders» des
Schusters Jan Jansscn Kruse zu Emden Ehefrau,
vererbte , bey der im Jahre 1306 gehaltenen Erb-
theilung dem Ulnch Reihers zugcsallme und eon die¬
sem an den HariMann Dirk Hertyn zu Visquard ver¬
kaufte Ländereyen , als:

n) i Graß unter Woquard , welches die gedacht«
Tetje Janssen aus der im Jahre 1772 mit ih¬
ren GeschwisternHeit , Garre-lt und Hüke Janf-
ftn gehaltenen ätterlichen Erbtheiiung bekom¬
men , und

d) 2 und 4Z Grasen unter Visquard, welche der
Minder Poppen Ulrichs im Jahre 1788 von
dem Hausmann Garrelt Janffen , als Vor¬
mund über des weyb Heit Janssen Kinder, ce-
dirt erhalten hat,

«inen Real - Anspruch , Forderung , Naherkaufs- Diensts
barkeits - oder sonstiges Recht zu haken vermehrten,c»m termwa von dreh Monaten et praecluüvo
auf den ic». December nächsikünftig , bey Straft ei¬
nes immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Da auch auf obigen und imgkichen nochI Grafen unter Visquard, sodann i und Z Graß un¬
ter W»qu« d , ««Mm S. Fchru« 178- für gedach-

KriegeS - und Domainen - Cammer.
LeedLkHrsm.
krn Garreit Jansien, esr- voie . Heit Jach,! KM,das OLEIÜUM ret'ervLtUM wegen 88z Gulden inGold eingetragen , dieses angeblich bezahlt ist , düs
Erwerbungs - Instrument aber nicht bcygebrachtwer¬
den kann ; so werden alle diejenigen , weiche an dich «,
Posten, als : Erben , E -genthämr, Wsmmr,Pfand - ober sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu
haben vcrmeynen, hiedurch ausgesordett , sich damit
längstens in gedachtem lerwmo hicstlbst zu Men
unter der Warnung, daß sonst diese 885 Gulden i»
Gold als bezahlt geachtet , und in den HypothM»
Büchern gelöschet werden sollen.

Pewsmn am Mutgerichie , den ry . August iz°7.
r . Aus dem tut» Uro . IYZ . HiMhekenbuche

Jemgum registrirlen , jetzt dem Syhiwattcr Hindcrk
Aalderks Visier zugehörigen Hause nebstGarten cs»-nnsxir » stehen annoch zur Last des Migen Besitzers
Aalrich Harms Prikker zwey Schalsposten wörtlich
also eingetragen:

I) 1780 den 10. July sind eingetragen aos st.
m Golde , welche die Wittwe Cluster dem
Mitbesitzer Aalrich Prikker zinsbar mgesmk-
ket hat,

s) 1785 den 7. December sind eingetragen 100
fl. , welche der Besitzer Aalrich Prikker, Ja»
Balßers Wittwe schuldig ist-

Diese beyden Capital«« sollen langst wiederum abge¬
tragen ; indessen die darüber sprechenden mginaie»
Lbligatisnen, resp. vom i . Mayr779 und vom
r. August 1735 angeblich verloren gegangen M,
weshalb derHmderk Aalderks Visier , Behufs A-

schung



, dieser beyden Schuldposten , auf dir Erlassung
,m«, öffentliche » Aufgedors angetragen hat , welches
Aich per Decretw» vom zken dllju« erkannt wor«

Es werden daher von dem Amtsgerichte zu Em-
kn , jedoch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld
«Me» Militair - und denen gleich zu achtenden
Pionen , Alle und Jede , welche an vorbmannten
liyöe » Capiralicn und den darüber ausgestellten
vchnld - Instrumenten , als EMnchümer » Ceffwna-
M , Pfand - oder sonstige Briefs - Imchaber Ansprü-
hr j» haben vcrmeynen mögren , hierdurch aufgcfor-
den , ihre vermeintliche Amprüche innerhalb rs Ws-
Hüi , und längstens in rsrwiso reproäactioois
xweclüüvo aus Montag den 14 . Decemver ». c .,
Lvlmükags io Uhr hierjelbst zu veriautbaren und ge¬
hörig zu justifieiren , unter der Warnung:

Satzdie Ausbieibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen
Mludiret und zum ewigen Stillschweigen oerwiejen,
auch hiernächst die originalen Schuld - Instrumente
iMtificictt , und die beyden Capttaürn im Grund¬
buche geiöschet voerden sollen.

WM !» Emden im Amtsgerichte , den 8. Septbr.
1827 . Dckmers.

z . Der weyland Harm Heyen Aden hatte in
1°. 175 - von Len Ober - Erbpächtern des Hüllener-
Fchns , Land in Aster - Erbpacht erhalten , wovon er
och dem , mit seinem Sohne , hämmert Harms
Uni im Jahbe 1777 geschloffenen Vertrage , ein
EU Untergrundes behielt , aus weichem er rin HaustrbMte.

Dieses Haus, mit dem dabey eingerichteten Gar¬
te» und übrigen Lande auf dem Hülkncr- Fehn in ei-
M Aufstrcckung , vom Norden nach Süden , liegend,
dorde dem Soh.re Heye Harms Aden , mit mehrc-
m Siückrn des väterlichen Nachlasses, von seinen«lchwisiern und Miterben , dem Lamme« Harms
Om aus den ; Jhlower - Fehn , der weyl. Antje
Horms Me» , mit dem Rewrrt Jacobs Wolff ehelich
»jkugttu 4 Kindern , daselbst , und der Elisabeth
Harms Aden , lub sküÄevtis ihres Ehemannes,
WCastiM Heyen , zu Aurich , in »0 . 1707 zum
iÄMgen Eigenthum übertragen.

Der Heye Harms Aden verstarb im August
ohne Leibes Erben ; er soll aber per teLsmeo-»D . seiner Wiktwe Feeke Gerdcs Fieffner , den« 'rauch , und das Eigenthum seines Nachlasses den

Wien verwandten zugewiejen haben.
Wttwe lies sich aber wegen dieses Nies¬

le ^bfMden^ndem sie des Defnncti Geschwistern
öresp. Geschwister - Kindern, nämlich dem Lammert

Harms Aden , der wchl. Antje Harm- Ade» Kim
dcrn , und der Elisabeth Harms Aden Kindern , lin¬
der Elisabeth Harms Aden , den Nachlaß ihres weyl.
Ehemannes übergab. Das Testament soll bey dem
Abschlüsse des desfälligen Vertragesverbrannt seyn.

Die bemeldete Erbes des weyl . Heye Harms
Aden verkaufte« darauf das Haus mit Garten und
Lande privatim an den Johann Albcrts Dircks , wel¬
cher dazu von de« Ober - Erbpächtern des Hnllener-
Fehns , ein Stück Untergrundes , pl. min. ß Dnmath
groß , in Erbpacht erhielt , Md mit denselben dahia
accorditte , baß die Erbpacht und Warfheuer von der
ganzen Besitzung jährlich auf Martini lü fl. 5 sibr»
i« Golde betragen sältr.

Der Johann Albcrts Dircks auf dem Hüllcner-
Fchn hat nun das Haus mit Garten und Lande , in
einer Aufstrcckung , groß pi. min . 5 Diemathen
Mohr - Maaße , im Januar » . c. an den Johann
Gerdcs Bohlen , damals auf dem Lübberts- Fehn , pri¬
vatim verkauft.

Auf dessen Instanz werden hiemit , unter Vor¬
behalt der Rechte der , ins Feld gerückten Militair -
uns der ihnen gleich geachteten Personen , Alle und
Jede , welche auf solches Grundstück» oder aus die
Kaufgelder , resp. ein Erb - Eigenthmns - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkelts - Beuähe-
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht habe»
mögkkn » öffentlich vorgeladen, spätestens am gten
Januar izog , persönlich , oder durch die hiesige
Justiz - Eommiffarien Stürcnburg , Detmers rc. , ihre
Ansprüche auf dem hiesigen Amtgerichte anzumelde»,
unter der Warnung , daß jeder AuMcibende damit
präeludirt , und ihm sowohl gegen den Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte, den 9. September
1807. Tetting.

4 . Der weyland Vogt Marten Bruns befaß
ein zu Ditzum stehendes Haus mit dazu gehörigem
Garten, welches bey dessen Absterben auf seine 5 Kin¬
der , Gerd , Brune , Meeae , Hanns und Hiurich
Martens vererbte.

Die Geschwister Geerd » Brune und Meene
Martens übertrugen sodann ihre resp . Einfönfthrile
an besagtem Immobile, an ihren Bruder Hans Mar¬
tens , so daß hiernach letzterer dasselbe für Ael und
der Hinrich Martens für ^tel besaßen ; von diesem
Ueberirage ist aber nichts

'
Schriftliches errichtet wor¬

den.
Hierauf übertrug der Hans Martens seine Ack

«y



M Nn Hmrich Marlens, wornach letzterer Llfö aklei-
mger Besitzer des Jmmobilis war , indessen ist hier
von ebesfalls kein Dscument vorhanden . Der Hi«
rieh Nörtens verkaufte hisr -ruf das ganze Jmnwbile,
vermöge Privat - Csnkracts vom iS . April 1776, ge¬
richtlich m'AMlatt unterm 2 - . Januar : 8s / wie¬
derum an seine« Bruder Brune Martens Schund,
und verrichte hieraus dasselbe, nach des irtztern LOe,
auf sein« S Kuder erster , zweyter und dritter Ehe,
und seine Wittwe, Herlke Wübben Pollruann , auf je¬
den für f-tel . Die Kirrer erster «nd zweyter Ehe,
als der Müller Geers Peters Schur-d und der Haus-
uraaa Christian Carl Fried ; rich Detmers , Namens
seiner mit der weyland Wybina Bruns Schmid er-
ienM , noch rmndersiWgen , Kinder , übertrugen
herauf ihre refp . M , laut Coetteacts vsm 27. J«np
xgoL , gerichtlich recsMvfcitt den 4 . Anguß 1826,
sodann ZM imd 27. Januar 1807 an ihre rch.
Stiefmutter und S ki-. f Schwiegermutter, Heilke Wüb-
ben Psllmann , wowach also letztere das Juimobile
für Lte ! und derselben dem imvlar-d Brune Wlhrtrns
Schmid gevorne 4 Kind -.r für besinn.

Die Heilke Wübben Psllmann »hat men , für
W 'und MiNws ihrer Kinder » Mol Behufs vsik-
fiändiger Berichtigung des BeMteis als auch zur
Sicherheit wider alle unbekannte Real - Prätendenten
auf die Erlassung eines öffentlichen Aufgebots einge¬
tragen , welches amh Dato erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Mttitair - usd denen gleich zu achtenden Personen
«erden daher von dem Amts . Gerichte zu EmdenMe
und Jede , weiche an vorbeschriebwM Immobile ein
Erb - Eigenkhuins - Pfand - Brnäherungs- Dienst-
bsrkeils - den Ertrag der Nutzung schmälerndes oder
ein sonstiges Real - Recht zu haben vcrMeynen möch¬
ten , hierdurch aufgefordett, solche Ansprüche i

'
k?ner<

halb r r Wochen und spätsstens in dem auf Doacer-
frag den 17. Deren,der r c. Vormittags 10 Uhr
mrbcrsumten Reprsdurtions-Termine Hierselbst zu ver-
laurbmeu und gehörig zu jusüßeire« , unter der Wsc-
Mi '.g : . ^ .

daß die AuOiersenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präeludiret , und zun» ewigen StUchweiM
vttiviestn Mtdcn sollen.

Signatum Emde « im Asits - Gerichte » den iS . Sep¬
tember 1807. Detmers.

5» Bcym hiesigen Akntgerichte ist , mit Vor¬
behalt des Rechts der Mttitair - untz ftlöigen gleich
geachteten Personen , cit«üo eckict »!»» zur Angabe
und Justisication wider aSe und jede , welche auf dm
durch die Eheleute Jan Eiaassen und Hisse Ritters,

von dem Kirchtzogten Sede Focken zu Loquard sim-
kanften , daselbst belcgenen Hecrd , Wehend aus einer
Behausung , Scheune , Garten , Kirchenstzen, Tck
trngwbern und 7 - ^ Grm . n Landes , einen Real - An¬
spruch , Fordern ^ , NäherkausL - D-eusibEs«
oder soirstiges Siechtzuhaben vermcynen , cum ker-
wino von 3 Monaten, st xrrk-cluüvo aus den ! 7N
December nächstküufch, bw Strafe eines »«« -
wahrenden Stikschwcigrns erkanM.

Pewsum am Aintgrrichte , den 5ten SPteiüber
1807.

6 . Nachdem per rsisluckoueD VM l^e«
dieses Monats über des .hiesigen HoWndlcrs , R . Fch
kerts Vermögen , bestehend ans angehenden FM
rungen und einem Hvlstagcr , sodann einigen Mobi¬
lien und Movenkien , der generale Csncurs erkannt
und eröfnet worden ist ; so werden sämmtlicheCndito-
ren hiedurch öffentlich aufgefordert und vorgeiadcn,
dcn 7. Januar i 3s 8 Vormittags ro Uhr enweber
peejonlich oder durch zulässige Mandataricn, ivsza
ihnen die Hiesige Justiz - CsmmGrien, D!chm,Mc !!-
e?e , Reimer « und Hüllesheim vorgesthlage» nerdea,
zu Rathhanfe vor dem IDpMses , 8x . §W
ton zu erscheinen und ihre Ansprüche an Äe Ämtt-
Vkasse gebühre !!» anzumciden und deren UichliM
gehörig nachMveistn, ^ auch über das von dem E«
mciuschuldner nachgcsnchte ber-eüeimv. cstsiovii
b .-:ro -eu !s sich zu erklären, unter der WtMM daß.
die Ausblcibenden, blss »nik Dorbehalk der Ececchl-
fame stämrstlicher ms Feld gerückten Mitair - und
seidigen gleichzuachtenden Personen , mit ebenihren
Forderungen an dir Masse prärlMrt , und Wen
deshalb gegen die übrig« Croditorr » ein ewiges EG
schweigen sufeftegt , der Gcmemschnlduer auchzur
Rech tÄre 'hlrHa ! der Güirr-Ldtxcknug ia ihm Hinsicht
D-relassen werden Plic.

Lmüse ln Lml» , den ch. Scfteili-
bsc 1807.

7. Auf den ürb Reis. 4 , Z 6r Zi, HW
chekenbuchs ReuWumrich regrsttirtc« AnmÄmY
findet sich , zur LastSe§ »seiga» . . ..
W >)ben , ex vbliAstlons von, 7tca May 170s-
für die Kinder der weylairö Eheleute Jan bMMs
«nd Gicetse Ayssen , wörtlich ststgendes cinzMM

„ ssvno I7LZ den zken December sind M e>B
„des jetzigen BeMers eingetragen scoo Mm m
„Golde, so derselbe von der weyland Erechs W
„fcn Kinder VMüöM zinsbar EMvMnm,

DichsCapital wurde i« der , zwischen gedachWM-
dern gehaltenen Erbtheilung , der« Lammett IaM
zumaüeinigm Eigevthmn übertrage»; Mlche

^
M
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Mf Wges an eine gewisse Betje Jans HpSen cum
owvi jure sc csusz cedirte; Mid erhielt diese un-

M azßkl! July 1822 das Capital von dem Debi-
U wieder auLgez.chlct , wofür deren Erbe« ar-ch be-
M girichttich quikiret haben.

Da mm aber die sriginsle Obsigativ « m dem
M »ttn Jeurgumcr Brande abhanden gekommen

smliches Aufgebot desselben »achgesucht , Elches auch
«er äe-eetnm rom Lsstk» d^ «r erkannt worden.

Mit Lsrbchalt der Rechte der ins Feld gerück-
W Mibtair - und denen gleich geachteten Personen
Arten daher von dem Amtsgerichte zu Emden Alk
Md Ms welche an vorbeschriebeuer Schnldpsst,
«ier das darüber susgrstclile Schuld - Instrument,
iA Ggenchümer , CGvnarien, Pfand - oder sonstige
Ms - Inhaber, Ansprüche zu haben vermeinen
Men » hierdurch aufgcfordert , selbig? innerhalb
ir Wochen und längstens in dem auf den 4ten Ja-
« r » . k. Vormittag ro Uhr anberaumten Nepro-
wtions - Termine hierse !bst zu verlautbaren und ge.
Wg zu stisiificiren, unter der Warnung:

daß die Ausbieibenden mit ihren etwaigen Am
hnichen präcludiret und zum ewigenStillschwei.
gen »erwiesen werden svlien , hiernachst auch d.ns
originaleSchuld - Instrument für mvrkiKcitt er¬
kläret, und das Capital im Grnndbuchc gclö-
fchet werden wird.

Lign -MM Emden im Amtsgerichte , den rz . Sept.
1827 . Dctmers.

8> Bcy dem Stadtgerichte zu Emde » sind sä
lniluiüLm des Ho-lzhändlers Jürgen Ihnen daselbst,
Mcks wider alle und jede , welche aus die durch
ProMSüten von seiner Mutter »Ser Witwe des weyl.
Wen Kaufmanns R. Ihnen , privatim anerkarche,
UM in Cmp . iy« No. 42. s - stehende Holzbude,
ms irgend einigem Grunde , einen Real -Anspruch,
Lnsitnk , Forderung, oder Näherkauft - Recht zu
haben vermeinen , cum termm « von drcy Monaten
et reproälletioms prseclutixo auf den 7. Januar
ms , Vormittags um 12 Uhr zu Rakhhanft unter
bn Warnung erkannt: daß jeder Ansbleibcnde mit
seinen Ansprüchen an das ausgcboten« Immobile prä-
cludiret , und ihm sowohl gegen den Provokanten , als
Wen die sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges
Ctillschtteigen anferlcget werden so!!.

, Uebrigens wird denenins Feld gerückten Mi-
lalt - Personen ihr etwaigesRecht anbesagte HMu-
oe httewit ausdrücklich Vorbehalten.

Eirdcn aufm Rathhause , dm rs. Cept . 1807.

y. Vermöge Privat » Contrsets vom zs. De¬
zember 1Z06 ßgt der Claas HeickeS zu Tichelwarf ein
daselbst belegenes bol . . ü . Vol. 4 . HypochcqucnlNhs
Weeger Vogtes registrirtts Immobile, welches is sich
faßt : ,

^
r ) ein Haus mit Scheune und Garten,

, L> cm Garten»
I - eine Aasstmkung Ban - Nid Fchnlandcs , wo.

von das crsicre circa ro und letztere circa
5 M -rdpp Rocken - Einsaats groß iß;

4) Eiar Knhschaare aus den Weniger Merlande »,
von dem Dirck Bruns angckauft.

Auf Ansuchen des Käufers werden alle unbe¬
kannte Real - Prätendenten und Rettahcntcn dieses
Immsbilft eäictMttzr aufgcfordert » ihre Prätcnfio-
nen binnen 3 Monaten , üi tzseis de« 8. Januar
1828 vor hiesigem Amrgcrichke anzugebr » und zu js-
Niss.lrm, urrtcr der Warmwg : daß die Außenbleiben-
den mit ihren etwaizen Real - Ansprüchen an das
Grundstück präcludiret , und ihnen deshalb eis ewiges
Stillschweigen wird auftrlcgct werden.

Leer im Amtgmcht, den 8. September 1807.
Oldeuhvve.

io . Bey dem Amts- Gerichte zu Emden ist ä»rs
aä lücksotlam des Zimmermciskrs Jan Ergbers
Srouer zu Jemgum , civLüo eärcralis «-rder Alle
uuS Jede , welche au dem von des Lebbe Marners
Ehefrau , Moeke Lammers » hrrrührcnden » auf de¬
ren Kinder und KindeMndcr , Lancke und Hilke Leb-
bcn und der wcyland Ercetje Lebbcn Tochter , Mar¬
ke Hinserks , sb iOteckato vererbten , durch diese an
die Eheleute , Harm Jauffcn Köster und Janna
Fransten Dirksen privatim vcräMtten , durch diese
wiederum an den Kaufmsnnn Jan Dirks Meyer in
Nshmccht abgetretenen und endlich durch letztere an
dm Provokante» aus der Hand verkauften Hause
nebst Garten an der langen Straße zu Jemgum , aus
irgend einem Grunde rin Erb - Eigerithums - Uand-
Näherkauft - Dienßbarkeits - den Ertrag der Nu¬
tzung schmälerndes oder ein sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen möchten, cum termrno von - Wo¬
chen ür rexroäuctjoirir prascluLvo auf MontaZ
den is . Januar s . L Vormittags 10 Uhr , unter der
Warnung erkannt:

daß die Ausbieibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret und gegen Len jetzigen Besitzer zum
ewige» Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Jedoch werden den ins Feld gerückten Militair > und
denen gleich geachtete » Personen ihre etwaige Rechte
ausdrücklichreserviret.

Signatum Emden im Amts- Gericht« » den ssste«
OckberiL -?. LekmM. n.
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rr Für des weyl. Mett Libers » gewesen ?»

Hausmanns zu Dangast, Ssbn » Harm Albers, find
unterm i4tcn May 1799 auf seinen Brrrder Johann
Hinrich Albers snd dessen Vermögen » namenkkich
auf die von dem Vater Mett Albers herrkhrendh
Vormais Neumanns» Halbe Ba« , und Güter im
hiesigen Psandprstocoll50c» Rthlr . in Golde , wofür
Harm Albers ftin Recht an solche halbe Bau mit
Pcrrinermm an Johann Hinrich Albers , vermöge
Cvnkracts vom sten Februar 1799 , verkauft und
abgetreten hat , mittelst Eintragung dieses Corttracts
iMossitt worden.

Wan» nun Johann Friedrich Ehlers zu Dan-
gast , welchem Johann Hinrrch Albers sein Stamm¬
recht an gedachte Bau hinwiederum übertragen hat,
«ebst des erster» Schwiegermutter des genannten Al-
Hert Aibers Wittwe , als zeitigen Besitzerin solcher
Bau » behuf Tilgung jenes Jngrossats, da die For¬
derung erloschen sey » nachdem Harm Albers Todes
werblichen und Johann Hinrich Albers sein Recht an
die Bau dem Johann Friedrich Ehlers hinwiederum
Übertragen » und da das Jngroffations- Dokument
verlohrea gegangen ftp , indem Harm Albers cs mit
zu Schiffs genommen und im Jahre 1799 auf einer
Seereise verunglücket, um Erlassung der erforderli¬
chen Prorlamatum nachgesucht » diese auch erkannt
worden.

Es werden alle und jede , welche an vorgemel-
dctes Jngrossat annoch Spruch und Forderung zu
haben vermeinen möchten , hierdurch öffentlich gela¬
den , solches am so . Januar des künftigen Jahres
iLoz , als Mittwochen nach dem zweyren Epipha¬
nias - Sonntage solchen Jahrs , im Gericht hieftlbst
gebührend anzugcben und zu bescheinigen;

unter der Verwarnung , daß widrigenfalls ih¬
nen ein ewiges Stillschweigen anferirgt ftyn und das
Jngroffat im Pfaudprotocoll getilgt werde« solle.

Varel im Amtsgericht , denry . Octobcr 1807.
Strackerjan. Mansholt,

is . Da über das sämmtliche Vermögen des
wtyl . Zimmermeisiers Berend Janffen Schmid Ai
Ditzum Kinder , bestehend in den Kaufgeidern eines
Hauses , wegen Unzulänglichkeit der Masse» der ge¬
nerale Concurs eröfnet worden ; so werden sammtliche
auf diese Masse Spruch und Forderung Habe.-Se Gläu¬
biger hierdurch vorgeiaden, ihre Ansprüche innerhalb
t Wochen , spätestens aber i» 1'erwloa den8ten
Januar izos , des Vormittags um 10 Uhr, anher»
anzugcben und gehörig nachzuweiftn, unter der War»
«UNS»

dass dieMigeu , welche sich alsdann nicht melden

werden , m,t ihre» «kwaizen Ansprüche« «, bi»
Masse präcludirek werden sollen.

De» abwesenden Ereditoren werden diehiesige« P,
strj - Commiffarien Schmid, BIuhm , Reimers M
Hüllesheim m Vorschlag gebracht.

Signatum Emdcn im Anttgerichte, den M
vember 1807. Dcrmers.

iz . IM Wege Ser Ereeution wurde das dm
WilhelmSchuchmann , vorsem der Barbara Was
dann dem Bercud Aivcrs Köster und iveitethiri da»
Albert Lermds Köster zugehörige , ürb 80 . Lo A
eher Quartiers bckegene, Haus cum »Msx § , M
Beystimmung - es W 'thrim Schuchmannschen Car «-
tors , Schustermcisiers Paul Focken, öffemlich ver¬
kauft. Be» Ser am 29 . April rsos siastchehrbiey
Subhasiation erstand solches der hiesige khgU'er
Daniel Euhie . Auf diesem Immobile stehen nach,
folgende 'Posten wörtlich also eingetrazen:

») loo Gulden sind den löten März 1717 i«
T>rot . tüsr-tr . Lun. eingetragen , ft vori¬
ge Besitzer von Wilhelm Wes «ls Är<
mund über Trinke Rem mers anfgenmimei,.

b) ioo Schirl. Lhaler sind den Lösten Moor
1718 eingetragen, so rosiger Bcstzcr m
Bürgermeister Christ. Damineper zinstaar
aufgenominen.

Der neue Ankäufer verlangt eine reine Hypchch
weiche demselben , da die originalen LocnMnie an¬
geblich verlohrcn gegangen sind, überhaupt keine Qui-
tungen producirtt , noch die Erben der imHWhe-
ques >Buche vermerken Inhaber dergeM mchzM-
sen werden kvnnen , nur durch ein vochergegaMnts
öffentliches Aufgcboth verschaffet werden kam . De«
huf Löichung bemelderer Posten ist daher citstio
eckiccslrs aufJnstanj des Curawrs Paul Focken per
Oecretum vom heurigen Dato erkannt . Es M-
den da -er mit Vorbehalt der Rechte kr ins Feld ge¬
rückten Milirair - und ihnen gleich geachteten Perso¬
nen , alle und jede , welche m diezuWenk KM
Posten und eie resp. darüber ausgeslchrcnJnstrinmtt
als Eigenthümer , kessionarii , Pfand« oder ft>W
Brieses - Inhaber , Anspruch zu haben vernmee,
cum termioo zur Angabe und juck iks ' icv M
3 Monaten st xrsec

' uiivo ms Sen sZslm FevM
1808 Vormittags io tHr »orgeladen , unter oer
Verwarnung

^ mit ihm etirchn,
Attiprüchcn pMudiret, die verlshM W
gangeneDoeumente «mortlllret mddely
nächst auf den Grund derPräciuMs^
tentz die Psstm im Hypothek» - Duckst^



4«9
rS . Der Schvelßermrister Elldrrt Bork,

holt lst fr - ywikr -s tutschiosska ^ das ihm zug HL.
ri -t Wohohsus » m altm Ms .kt in Co -- -p . 7.
S?o. z> dükch dsS Lrrgevtuvg » D ^parrersrut
!« ktyrn Termins« am 4t«» , nt «» «ab rgkrn
xkcr ^Lrr «uip '- ösrntir«» uvdsrrkaufrs zu lasse«.

Cssttlionru find h«y dem ^ ergsntuugs.
Wsm- Ls - fisg «inzufthru usd gegr« die Ge.
>rh - «A in Abschrift zu Hader.

S« d«n , dr» r § . Nooember 1807.
Der SLlffer Zs -, Zasssen dr Jsvg » ist

fttS » iSig entschloss«» , L»§ ihm zugrhrrig « und
hi« i« HO » lirg« « be Tjalkschiff , so Pi . « in.
zs RsSkN - L«str« groß und n Iah » « « alt , mit
hchn ZLbchör durch das V «rgLntrmzs . Dep « r.
tnx- t iv breyeu Terme« ne, als am iHeu, Stoa
»«d iZitüD- crmhar - «usprsftntire « und »rrkau-
;<» z » lasse».

L -sd -tionr» «ebfi JnvrsiariuM fisv bey
dt« ArrgauLuvgs Artusris Lvrfiag eiezusrhea
srd gegr» dir Gsdüdrrs i » Abschrift zu habt«»

E« des , dm 1Z. Novrmder 1807.
»7. Herrn Bürgermeister und Rath der

Siebt kmdrn find rvrschlesses , das au der Bo '..
tnthorS » Piepr sichend« Pförtner , oder Bau « .
Deßer . - ärsch«» i« Eomp. r». Nr ». Z. , mit
dim brzu gihörrgen sKnre» Grund » , durch da-
BttzsütunzS Departement in - reyrn Termiuin
»r» S zu 8 Tagen, als am 4t« , Uten und
Uten Dkeember, «utrsedr« i « Ganzen , ober
M Abbruch , nnd sodann di« BtusteLe « it de«
stz!«« offmrn Grunde ik>Erbpacht suSpräsenti.
tt» , und kLlva a xrobatiou » juälcü verkaufen
oder vrrpLchtr -r z» laffrn ; auf dem «rstern FaS
iß dich« Z» modilr dt- rch vereidigte T ^ storm
" f 4 0 fl. io Gvid . «vb da - Haus zu « 8b»

102 fl , in Golde gewürbizet.
Conditio ^ ea NiÄst LatatisnK - Prrt . eiS, find

hitMst h,y dr«, ans dem Rathhauft afsizirteo
Ea -Hrfiehiv«- . Patente , mir auch dep dem Ber.
Mtunzs . SctaerL« -oesi^ g eiszufttze» , und ge.
W dir Geiührr» i» Mscĥ ifr zu haben.

EmLra , den sz . Usvemörr » 807.rr . Der Bcckerrmifitr Ehr. Wirmes in
»unch ist frcyHiliig grssnre« . des ihm zustKn.
M . an der lange« StraK « belege - e Hans,
»>kichr- in de, letzt«« Jahre « «vfthslich vttbeftMt , w UNO terwruv a« lyttN DecemLer des
Worfws m« ri Uhr auf d«x, Rachhaus« durch» A »r« i« «r Render LffesWch »,kaufen zu

Ms « qr.

V » rHe « r « nsd » .
r . Die Vorsäadrr Lte« » evl . GoibchekiN-

Menke U» kL Kte der- , Uk W .L «mt vre « nutz
Hspo Aykve« i, No dm . woLrv das ih e« E ».
raste » zugkiL igr , am Nur « Wege hieselkst
belegen« , von dem S <ttle ! meiste» Martis Ei-
ie >t» «»jetzt hrveilich öemvhior » teteote H ^vS
«um s »n --xis , »W 7. D :c«md « r d. I . N «ch«lit«
tags 2 Uhr in des hi^ ge« Kr <mer« « »h Gaff«
wirths Renk « Nevker - H osr , Jahr» , von
M «8 >808 bis dahin a8t2 , Kftsatim a« den
Mkistbietrsdrl , skrhEern , vnh « oLe« sich « I-»
den « dir Liedtzader zu d «« E .K dastchff »rrfi»»
de«.

Norden , des 24. November 1827.
r . Der Herr OrMästn » ftrrlr G . L- Lorfing

in MSsge , mi » seine vornr in Aer Lelegen»
Jirgrley , « it dem dazu gehLrigr« Laste , am
Mrstagr de« LSßes Deeenchrr rv 8en euf der
Schul « , «uf Mchrrrr Jstzre , ansieheudruFiÄ- «
jahr »pMrrtes , öffestüch verheurr« isffer,

Gelder , fs arrsgrdste » Werdsy.
i . ES find von Stund an Zsoo si in Geld,

«urf sich« « Hppo . hrqae ftrSiich za b»klg«n ; » er
d«v»» Gebrauch zu mach«« Wünscht, ruridr sich
rutwrdrr prrKMch oder kurch psftDe? « Briefe.
Hey

SchöR«« eg , mauL ULls. i« Nordes»
Nstiftentiones.

r . Ds ich auf Ostern «ächstküßstigt» Ich.
re- I8s8 . zur Bettridung Muuer L ndwifth.
schast im K^L»pri «jk « » Koog , iu Sudrrdit » «r-
schrn noch einige Knechte üsh- n mvß , « rieh«
sich vvrzSgiich auf das Psiüqr « vustehev ; §0
köuvr« diejerig» , welche Lust hadr« , dt,ft«
Dienst «nzavrteu , sich hieftldst zu Greresyh!
bey mir , »der dey weisem Beubrr Nicolau-
KrttgSman « im W -°steräurer Psldee , voa jetzt
an etvfiuden , um » egen de- uLrhigev JthrlshriS
« it mir eins zu werden.

GrseLfthi , den ir . November 1827.
H. E. AriegsSMÄNN.

2 . Die bis hiezu unter der Fir » « r Ho»
ftph L Wolff Weser B «Si« distsudeuL, jetzt
ater avftrhvd «»»« SrciftLt , hat dr« Justiz»
Eomrsiffair StLresbukg hieftlbft des Luftrag
eriheUt , ihre »nsstthend« Fodenmqr « su 8sM-
»ie » Gelder» usd ssufiige» Bsrschfiff« « eiozukas-
firrn. D «a sä« « tlichenDr ) rutrv find die Rech.

Ddddddd) »« >.



viwgrs hirrLdrr zugestrSt worden , und werde»
fir hiedurch «ngrwirsrv , de« gedeckter - Justiz,
Cemmistair Gkörendurg ianrrhslb vier Wscht»
L ö» to Iahluvg zu leiste», «ach deren Ablauf
Lege» dir säumizen Debrntr » gerichtlich versah'
- kn werde » wird.

Krmch , den 8t«u Nsvrmber 1307.
Joseph L Wolff Mrp » Takin.

Z . IkALvi pnrno Nszr sanLtLLNÜs worä
sr Lm6s » ssn Illinmun verlsnZt , 6ie bui-
tzen -xr^ e woninZ en drsnä nvA es » ssr ^reu-
i^ k ts verwalten d ^ekr. Zemsuä kier-
tc e KvvsZen r ^ nüs » en §etuigkcbrikten vss
bekwssmUeiä Zssrtos kuosenäe d^brenneo,
^eiieve LiZ t« sZrekseersn »an 6e« Nskelsar
Ueikisnbor ^ , 6is Zzarovsr nsZers inkormstie
r »! ^ seven.

^ l !e äs xssven , 6is ists ts pretrn-
Zeersn bedden SM 6sn ovvrleäenen loskös-
revs lerveer . wo ' äeo verroht , rig mst bunns
jprete»risv , binnen Zen t^ ä vso vier wsekeo,
ten üerkauiLS Z), 6s » l 'imWLrbsss Llsas
Eener te vsrvoe ^ en.

Dmäeo , Zen 17 . Uovbr . 1807.
4. Leits Kumm , Hot Hnker voor

SS Utkir . kruiks Loursnt ; LsAnao - 8r,r6-
W^ n , vsn uitwunteräe vusÜteic , bet f^nksr
voor l8 ^ Rtk ! r. ? ruik. Louraot ; Vsrbas- 1'o-
L-rk in e -lnsikers , lest ponä voor 45 8tuiver
kruiks Loi»-' »nt , r? xv t« bekommen b/

Lmäeo , Zsu 17. k^ov. 1807.
? . L

5. Ei » junger Mkvsch vs -s gesetztrv Al»
t«r und guter Familie , de? berei :< seit 6 Iah»
»eu i» einer Maunfscrur Handlung cosditioubt,
»«d Je »griffe seines WvhlverhatteuS brydringrn
Dem» , » nascht um Oster« bLeseS Zähre- , e« t»
weder i» ri«rr Nanufattuw oder Sewürr -H -md«
l«»s »»gestellt r» « erden . Nähere Nachricht
giebt der Pvst - Eomwiffair Lriner zu Friedeburg.

S. Dir Eura -tvrrS ted Mäklers O. R.
Suoek zu Emden, welch « von sämMtllcheuGlLu«
higrr » deffrlbe « de« Auftrag haben, die Masse
des gedachten S «vrk zu reguliren , fodern hier»
mit all « diejenigen, welche « it ihm in einig«
Verbindung strhro , « irdrrhslt vvb Kffentltch
auf , ihre Rechrnnse « mit drmMev inuerhaO
4 Wochen bey ihnen «tnzurriche» , dsmrt fie svl»
che « it den Büchern »rrqlriche« , und barsach
« it denselben liquidirr » könne». Nach Ablauf
dieser Irit .» erd,k sich «nterzeichvet« Curatvrrg

gewurzen sehen , die Sän«izr« gerichtlich«
belangen.

L -kdru , der 14 . Nove« K,r 1807.
Matthias Z-rissn,. Ir « , Dittr».

7. In cler erltes cissss rvzteo ksövio!.
Noliänälfckeli , vorhin LsasralirLtr - bvtter^
üri«i tsizeir «is voo mir ^kbkirte Looks mitve>
bsnltsbsväen Lexviur en F ^ roZen , » !,:
b!o. ^ 0750 , 56 ; ivZry , 27 ; lo -zoi ; 18 , ZS,

49 » 55 i 16042 ; 41054 . Zz ; 4117s;
41219» 24,2ö, - 7 » 57 > 45 . 82 ; 4151- ;
42114 , 24 Urei - l , jeäo wit zo Lul-ieo.

vis 6svvmos >veröen v »cb äem io öew
Original - kiaoe keSZeketrtell ksdstt vo» 10
Lr^ cerlt Lnsberaklt.

vi - LiebnoF Zer rten 6 's§ s kÜNZt öev
7. Oeosmdsr so , unä kvilet ein Ksrovstiois-
LavL iv X»vk 12 6iiI6en uu6 in Lsuer io6ul-
äsn , lisroÜL -r wo in öor l üsn LirL'

e io Xriik
18 Quläen nnä in Heusr 4 6uläen ä «kür bs-
2»blt iit , nnct vi' kt 22 »uck 24 6uiäeo io
liruk , ko6»vn ü Luiäeu io üsuti , velcdes
Leute in Leer , rüs «i» LU vock Zie Lovke keM
votsrreicbnen , Lcb unerlaubt kür äie er-
üe Llskke bsbeo besskisn !sLe» .

.Originale Asr.ss unä ^rtd «i !te bovke Kr
alle Liaü'ev ä 8b 6u !äen , Xrutlooke rur rteo
Liatle ü zo (inblen , »ucb in tieuer ä 10 6u!-
äen , »iis von ^vabücirtsn Loiiecteurr uvter-
Lei - bnet , iinä dis «len 10 . vscemder be^ wir
2ll bsbso , WNkev 20 bemerken:

1) wenn ein kür »Ile LLL'en bersbltesboss
mit eint-m 6ew !nos bersurbommt,
askser Zern 6evvrooe, sucb iüeLm-
L»tr - deläer 6er nickt gerogeoeo
OaÄ'eo retour erkält;

2) von einem AevvivnenöeoKsver-boost
wirä kein ?u weMA derskiter No»

kstr ab^eLoAsn.
Auswärtige ^ uktrsAS werden prompt rem
ßsmelüte » ? re !ke bsksrAt » unä äic biiter,
worauk 6ie kpiekenüe Nummern iieko , rog«'
k»n6t , in6em kein 8cdreid - oocb Lilietgelä
nu berablso oStbiZ ilk.

vebrigens iS 6as v-ck äer gekönge»
Orönunx verfertigte 6eoersl - Sovtrs - oll-
Zer ASNLSQ Lotterie , rnr Lioückt io I-022,
»u LisnK.

Leer , am ih . Ifovember 1807.
8alvnioo vr / Loben.

8. Ohnerachtet bi« Thur« , VlvchSiißr.
rep,
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hrkosders der tberrEche Thri ! dttsrldro,
j, so

dks ruf dir SH ^ r -L elaer Glsckr
Bims Hit , rn Gh ^ m ^ iß ->» «u ; hsltr « scheint;

ich e » Mir d-ch -ru- thro ^ r- schru Grün»
M GLeck -n » SL «i^ rr j? d ^ drßimN ' eu Gchsr-
p . M suÄ ^ rAstm ' S 's ^ m ve ^ NttuÄ zu z ^«-

d h»ve ich Lios ÄiÄurch hrküRut zu WS»
D , U i - .,
ckKkicht uMrlsssrä W » ^ .

Sk-mmx , i« ÄA e Witt -Zusd. des i 5 . Nssb ?.
izs? . der Klm^ rrmelstek Äelrich Wstfter.

ä . Z -, »7a wöchmt ' -chr« » sifeiefij
'
ch«« « «»

MM Rrs . 45 , 4S - u - s 47 - > ^ ''»d rin zur
Htl!d4Ltz w . Yl , i < L ' eichvte« Wshuhau - ««bst
eiMav« fL : pl. « tu . zo S ' Lck Pssrrd « , «ad
nsßiL A « ttu 2N -r? Mühltnstrvß ? zu Leer, von
Miy rsvZ di - eehi « . 809 , ans ei » A »hr zu
»trhesrev auigedoten. tzlat:4 §Hriibe»t Eigrs»
thL«rr dich» H«r»

'
«4 wiffe» a»rr -acht , daß sie

j,As4 tzrLustraga h de« , fslckrs Likriwr zu
« ich« ; zumrl d» ds- «r« üchr Haus L .- ' -tzt
« n Le« A»uf« sa» Jecsd Lioothsck» di Beer
»ich biffm Etzeftsa G ertjr O6 «8?«rp
LerohÄ , »Ld n -M «m j ' -»isch « K U ^ trrschr'.rtz -»
«m sib dra gruanaken E -e - eurru zu « GruaSr
liiWii» Heuer « Eontrect erst W ? y l8o ? Pacht-
Iss wird. Es dieart daher zur Natzricht , daß
M rMrNrUeVr - « let»ng de« hrrssnrgrAatz.
trs Hevset , fitz Erzener selbst vrrLehaltea , und
tir znvsksis -g uab sudr "-aHt ; ame' 3Latdierunz,
»li rin Z '.rthuM zu Lktr - chreu ist.

?nr , de« 17 . N - vrrvhrr 1827.
H. Nemerk. L. Hr ! «rr« . B . N . Mu ?er»

lc>. Osrr on; IviAsr 8 .« lnluaäz » Äjoo-
k >- 8terns» diniren ^ or :« msc LsL urnrivk,-
h' iik- kirr^

' bsbdsr ! v - rmerräert , en 8e V » ri --
r»slj wt ov 112 äkrvlr ia boltritn^ e m' t
v4!e , ouasi- srarrs , l; ir8 >-,rs , Vers - Lr. ölo-
üer - 8 ' esirski , skr 00 k noZ Leni ^^ l'el - Lc - e-
sei» , »UeL ts brkorrien voor bUI^ees ? r/sso

8 . Vrz'S 6c ? . Lj . (LeeLviiiLk ts
Lllläsr!.

n . Der Bäcker Bltrua i« Aunch , hat i«
seine« Hause «n s». KirHKrsZ« ri - e Odrestubr
« »rrEtLthea , für erur eiuzersr Persvu . Die
Stube ist mit Bette und Oke « versehe» , hrt der
NuSficht vvkve su k er Straß «, und tß s « Lsteru
«der Na , i8 »8 «vzuttLreu . Wer Luft u«d
Keiguog dazu hat , ks» « sich pr -sstzÄlich »der
durch P- stfreyL Brirfr dry ihm mebdra.

ir . ALe dtrjevizeu, so «sch gerecht« Fsr,
»«»sSttl «v dm Herr« H. B. LvrdtS , unser«

gM-esrum HauLlusgK. Lel ieuten , hsßr« , wer»
öeL ersucht , «ns . tie R . ch - uag . « tu 4 Woche«
« wz»sr« dk » , « 0 sie dam, , dry Ztt :1 -eiLfi^ d»»g
brr Rrchuuug . ihrer Bezahlusg gLwärtrpt fty»
kö«« « « . Dikj^ izen »der , so sich « ährru » de»
uaourrrZrit «ichr dry uns melde » , Eüsir« sich,
v«ch derselbe» Brrlssf , aa tir v »4SrdU«drae
Frmilie Nirdeu.

NsrLs » , de « 17 . NvvkWhrr 1327.
Sterrrrömrr L L,bk «uS»

13 . Der KaLfmsuu Isd . G . Sft -:reamp i»
Emör« wtN sr

'n össtlhZ in der fsgrsanxtzc« klri»
Leu Straße :s C .>mp. y. R » . Z . de ^ gmsSWHh«-
hsuS mit - srLnrrr drfinsriches K Ter,. nA küssi
tigra May rSoZ »ujutrrtrn , aus Ser Hrnd vr««
k »ust « sisrr vrrheuers . W k auf dis eine » der
^ derrArt d «soa Gebrauch zu machen grssNr«»,
brlirde mit seidigem je eher je Lieder zu costrsr
hier ».

Emde« , de» r8 . November rSox.
14. Predigt über de» svrgesHriebrm»

Text , Msrci s , rq - 17 , «m Bußtage d-SIatz«
re» l8« 7 grhalr- u so« Johuua Gottfried
Orpke, P e ) ! g « zu R ßsm , ist tzkH Urrteo-
benanstro für d ßdr. grhesttt zu habe » , alS:
brv Frau W -t ^we Wer-rhir, in Emde» , Herr»
Schullehrer Nidd - rftn tu A - ?r , Herr « Schul»
grhä '-fe« ELtt' g tu FiiZum , Herr « VuchHiuder
War - er « in Leer , Herren BuchSirdrrs EchNt»
ler is Wl' ttmand und Norde» tey dem Buch»
druck»? Lspvrr in Aurich.

r§ . Durch Liefen habe ich asir dlrHuigra,
so gerechte Fsrbrrusgr » «« de« Nschüß des
versiorbrre « ZWtrS ' FsbriLsute« Lresd vss der
Äh h isübst haben , ersuches « vNk« , ih e Rech«
vmrgea bmüter Liu^eu hier «sd 54 T »gen eia»
zulirf - rs ; i , gleiche« « erde» rrrch diejrsig -«,
« r !chr drran schulbig sind , ge

'Me« , tirrrre« k <-
^ jtzLter Zeit ihre Gchuldra edzut ' Lz - « ; Hamit
ich iw St rüde gkfttzt » erde, dir Masse gehörig
«ueeinssbrr setzen zu köt«rev.

Norden , de» e§. RovrrrHer rzo ?.
V . E . Alsrrts.

iS . Da »Le gütlicheRuWahuusZe» dkkher
eicht h - deu ftuchre» wolle« , mit memru viele»
sl -ea Debekte« ( worunter eine grrßr Anzahl
noch vsn « einer Wirthschaft he ? , ) i »S R «iu«
zu kvAMe« so erkläre ich hirmit öffentlich - deß

mit sämvtlicheu vorradrigen Order re» vor
Schluß diese- Jahre - schkechrerdiug ; liquMre«
will , u»d werden e- « Lr diejenigen, di« vor

we-



wrälo December ihr « Mechsrrvgrn , ohne wei¬
tere Aamahsuugss , nicht werK«« berichtiget
haßen , Licht ver « ge«, « e«s ich gerichtlich zu
verfahr «« gepörhiget sey« « erde.

Aurich , des 19 . November rso/.
E . B . Meyer.

17 . Der SchosterAeeborg « ad dessra Ehe«
fr « « tu Nordes , w» Les das von ihn »» selbst
bewohnte Hau » mit Nrbr » « Gebäuden , weicher
ih^ en zur Gchufterprofessis » ungelege » , hinge»
gen zur Genever Brennrrey , 8ohgredrrry oder
zu einer Awirnfsbrik beguem «nd wohl riagrrich»
trt ist, ««ö der Hand verkaufen , um Wey iZvL
«uzutrete » , oder auch auf 3 oder ü Jahre zu
verheuern , entweder vosSrundr oder «os
Mty r8v8 a«. LieLhsdrr werde » gebet «», sich
je «her je lieber de - ihnen « inzusisdea.

lg . Einem geehrte» Public» zeige ich hie»
durch ergebenst an , daß ich mit Brarkeitusz
verschirdearr sirder und Kstmszrs fürs Claris
And Guitarre beschäftigt , und selbige zun ? Druck
zu befördern wilieus bis . Zur befferu AuSfüh»
rung mrtaeS Plans , wünschte ich ein« Nszahl
Pränumerantr » t « Hube » , welche für de» P . L»
«vmerstivns 'Pre -s » iS jÄr . si» Lxrmplar pvst-
frey erhalt «». Wer auf ü EreAplire pränume»
rirt , erhält das / re Arnis.

Suf dieselbe Are wird erscheine» :
Gedanke « « i» «S Sch - u pelers , außer LuZs.

xement ; emr Grlrgeahkits - Posse , mit
traurig komische« Gelängen , in einem Akt.

Aurich , de » 19 . Rrv «rni» r 1327-
Esel Schrnid,

Mitglied der Dietrichssche » Grs -Sschaft.
ry . Es wird t« Leer i« rmrm «Mjkhaiiche»

Gewürzladen «in Lehrdurich « von guter Erzie»
hung und Avfführusg , der auch r « Mtchsrn
und Schreiben grübt sry » « -rß , gege» tüastrgra
Ostern verlang, ; das Nähere hirvsa erfährt
man bey Mäckler Earl Christ . Lrlt hieftlbst.

so . Segen Ablauf dieses ZahkkS wüuschttder Hslzhäudler Warte » Schone sich ssn seine»
Detenten , absichtlich fticrr Handlung beiref«
frsd dis zu « Schlsfr des Jahres izs6 — es
sry durch saare Brjahlnwg oder sonstige Grurg-
thunng , — brftteSiget zu sehr ».

Li « sich »ua von mehrere Jahre und bis
dahl » schuldig wisse» — « ollen sich tzütigft dar¬
nach richten , mit de » Bedeut «» r deß wider die
Säsmtzefrrn , ohZe weitere Rücksicht nehme»
zu köarrrn , gerichtliche Hälft aachgesirchet wer.

99»
de» muH.

Emde», den 24 . Nsdember 1307.
M . Schosr»ai . Dem Publicum - ien-t biemit mNachricht , b« p ich nicht aus lr . -ch - ch ^askkjtoder Vorwitz ds - MchntzaaS r -. mchentlich ? vsif . i -kss chrULZkigen fttzrsl - ssen : so» ,der« auf Ordre des Hrrru Kaufwrnu « z - rch ttBeer , welcher sich Saz» brrechtiZtt glaadr.Leer , de« 24 , Nsrembrr , 307.

Zsh - ßr . Meyer , Mlltt.
rs . Das christliche HEuch , « «lMMsrgea . rrad Lvead » sdrchreaaufs«ebft Leu heygefügt «« Liederu des fthHerraoSmPftrrers Hilters , sammt jwö !f Kupfern a»fjr.bea Monat e«thält , in z » Lndea groß g»v,zuAuflage ; wird durch eine besondere Ae » ? !,ssEnun nicht durch Herr » Tchrmtdor in Bssri , »jei» einige » Aeitschreftea ULgezeiger, soaheni durchwei -ir Bachharrdlasg besorgt , « 0 Liefte m.

trestiche Bach bald »chkig «tgchruckc, » irdz»Hades seyn.
Der sehr «übrige Sübsrriptionßpttij fLrdieses , gegen roo Bogen starke Such ir, g,->Z8vs , ist uns dittlk der vsrhrn scheu «uMizli:urmlich 2 Gul e» rz K eutzer, « der l Me.8 Gjr . sächsisch ; wer «nf eg Sxrmpler M -S»

dirt , erhält das ezte umftast sär sei »» Nt» L-
tznag.

Der Gubscrixtions - Lermia blribl bit MLude dieses Jahres vffe« , nach dieser Seit Mßder Preis um die Häljrr erhöhet « krttn.
Wege » irr sehr r irtrige « krüscriptioni-

Prrisrs , h«br den Herrn Kauf « «»« A. HPux»
ka, in Lire » « rrfnch . t , die Sudstriplieueo für
vstftteslaud zu ütemehmr « ; welch« auch b«zu
fich wiLiz erkläret hat.

Der erste Band vom Januar bis Juli» , ist
schon tm August d. I . »öä -g abgedruckr.

Nürnberg , t« Mv »r« t August 18^7.
3 . P . Rawschr Buchhaudru -r.

Dru Msitz dieses köst icheue - brmmgk'
Baches zu trför - ern , habe daS Besicht» trs
Herrn R »W bewilligte : weil ich «btt soweittut«
ferst von Vstfrieelaad wohne , so könne« ditjk»
uige « , welche dry mir sadsiridüeu rvoiirn , ih«
res N «8ie » u» d wie vielmal sie is Ex -mplert
«baehmkn wolle » , sich dtp dem Buchend«
Herrn Nejjner i« Leer melde» ; ( wer keinezscis
Exr » pi « rr nehme » ka«» , wird kei« fteye - g«
- ehe» werden . ) » sa welchem sie gegm^

r«



St !»h!lwg , » »!» auch fürSgis und Ports ei-
Mgr « wird beygelrgrt werden müssen ; « rlchxs
L«rr Rellner , wenn er die Bücher schelten,
ds «n i« Wschrublsttr näher dekasnt mechm
M , sdfsrdr ?« kölinrn.
- Klteua , kr» 4 . November 1807.

. I . H . Pup !«.
Wer ö '.rstS grftlbtr Buch für einrN ft

ü-rd iZen Preis sich auschrsse » , und mit Auf.
Mks - Pktit und Ardacht lese» wird , der wird
weus wehre Erbauung « ufftmsu allrrhrilig'
ste« Glauben grüikßen . Ich und viele mit wir,
« Mt es seit mehrere » Jahre » gelesen haben,
btzwzr« dieses o «S eigener Erfahrung , und kön¬
ne »»her «Le« , welche da - Heil ihrer nnstrrö«
lichn, Seele » durch Lhristom ernstlich - echt»,
M Lsch bestens empfehle »,

jeer , den 24 . Rsvesbrr 1827.
R . H . Laute , Prediger zu Leer.

sZ > Dry wir Uaterschsirdenea stehe» zu«
Mkasf fertig allerhand Sorte » stehende Nhrev,
»it und ebne Glockenspiel , «ach der «eurftea
Art , mt Mrhsgoey . Gehäuse, Lafrl - Peudulr,
segeneante Hsldtastkn «ud Frirfische . Auch
si-h tey mir allerhand goldene und fildrrse La¬
ste« - Lhreu r« habe« , und verspreche ich dry
Weißte» Zuspruch gute und billige Behasölsvg.

Auzleich mache ich hiemir Sekkant , ö »A
«»- jwey Lhrea bey mir zur Abholuug fertig
liige« , welche mir bereits vor eisige » Jahre»
M Akperatar « i ^geliesert find , und wovon ich
««» sch« , brß dir mir «nLeksnntr Eigeuthümrr
ßih melde« « özen.

Aach wünschte ich um Ostern eine» geschick«
!>« Wmacher - Grsrllr » , der « it Groß und
Ws . Arbeit umzugchra weist , so wie einen
khrburschen zu haben ; und können » irjrnigen,
«eiche dsj» Suff Hades , « it gut « , Iruguissrn
wsih» , sich deshalb dry mir melde « ; etwaig«
Ariefe erbitte franco.

Norden , den sz . November1807.
A. I . Arr ins»

-4» Es ist mir aus der Meie bey Esr«
>«» de« Müuckra > Lands er » »st jrhrigeSKtth« eA , welche- ps . mlv . z Wochen nach Lichtme
ksstigrs Jahres kalben soll , usd bezeichnt ist
Marz vo» Erulesr , «ine« wrlßr , Fleck vo«« Kopf , etwas weiß unter dem Leide und ei

weiße» Schweif , weggekommen
ki« . K «dr« kann , dem ft!Mt Muh« uad Koste» vergütet werben»

Mänckrnlaud , de» so . November rze ?»
Frertch Weh !««.

2Z . Am sS . des vorigen Monats ist auf
dem LVeze zwische« Selverde ««» Mehrtu - K
ei -; Ps ^ aet gefunLen « erde ». Deijrnigr , wer
sich öazrt als Eigkuthümrr legitime , rn kanu^
?L88 sitz SN dev Schullehrer Nünizhoff i« Re¬
mels » « Ndr » , und daselbst nähere Nachricht
erhalten.

Remels , den 23 . November 1807.
rd . DersSchustrrmeiftrr Hinrich Jasfft «,

oben auf WarfiugS » Wch« , verlangt einen i«
dieser Prsfesfisa grübtrn Gesellin ; derjenige,
welcher hiezu Lust hat , kssn ßch je eher je ltr-
der dry ihm melden , und kann drrftlbe sogleich
i» Arbeit treten . Er verspricht eisen gute » Loh»
und reelle BchssdlsAg.

WsrfiugS - Vehv , des s §. Nsv . 1827.
Hi «rich Jariffrn , SchMrrmetstSr.

27 . Ach Hab « i» eisen D «me«s -Ha »dschnh
eisen Srritru goldene » Ring mit eiser rundes
Platte gefu - dev, der werhrscheislich i» Leer oder
Emde » d« m A «passen daria stecken gedUrbe» ist.
Di » SiKe« thü « erin wolle ihr, gegen Angabe der
ArurZeichen bey « ir wieder sdfordrr «.

Lurich . Jacob L -an «rca.
« 8 . Bey de » Haueman » Har « Heye»

hikftlrst stehet ein gelbbraunes Lwester sufbe«
wahret , weichem i« rechte » Ohre eine » halbe»
Wovs gkschnirtr «. Der rechtmäßige Eigenthü«
« er drffelbe « muß sich i»«r,halb z Woche », »0«
heutigen V ' tv ernfiude » , u« rS nach Er¬
starrung der Koste« abzuholen ; im Fall diese»
unterbleibt ; ft « ir - es zum Besten der Arme»
»erkauft.

Sstrel , den sMn November r 807.
29 . Da ich «irren große « Norath vo « fri¬

sche » u«d extra guten Liffrdonuer Eikror -r« er«
halte » habe , so mache dk»a geehrte « Puhlico er¬
gebenst bekannt , daß tie gepze Kiste, « o iurre«
boa Btück find , Zz Kchlr . Gold , uub sie io «,
Stück 7 Rthlr . Gold für haare BezahlULg Hey
« ir zu haben.

Thomas Ealinardi,
wohnhaft in Bremen vor dem Vffer -Lhor.

zo . Neueste Reift durch Zogland , K . ott-
laub und Arrlsnd , hauptsächlich in Bezug auf
Product « , Fabriken und Haudluvg , von Phil.
Audr . Nrmnich . 1807 , gr » 8vs.

Dieses Buch gehört unstreitig zu de « wich¬
tigste » Prodnotrn/ dir in unserem Zeital¬

ter
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tsr erschlese » sind . Er ist mit assgemrises und

Mit BrrviiLdrruhg , brr jltrnrn Ke at -iiHr des

drrähmtrn VrrfaUers »efg ; avL « :rg wo ^sea.

ES ist , Wie ei» Keaurr sich dsräZer « u SV rücke,

für ganze K ^ ie -- ariss -: s g -schcked «. Weser

GroKSrittKuiru selsst , roch irgend ki -" andres

Land , Hst üLer Sr -» Herde ! , die OtarMck , dir

Fabritr « und dce G og » phj « jr «er -nerkwurHk-

ge« Reis « ei« ähni .chrS , rmd alles er sihöpfrudeA
Werk , «uszuweiftu . Lrr Arrfsffr » hat e»» e vM

ihm beschriebene Strtrr selbst bereiset.
D « mir vs » dirftM nützliche» P ^chr einige

Exemplare zagekemmeu sird,/o bedirursch min¬
der gegenwärtige » Anzeige , um es « eine » Gös»

ser » z»m Ksss aszubiktes « Der Preis ist eia

F iedrichSd ' or ; za habe « dtp G - G . Mäckrn in

Leer.
zi . Da ich «och eisige Stunden , sowohl

des Tages als auch des Ade«d- , imAarrrrichr»

gebe » is der gr « ri «»o Recheukuvst , wie euch m

der Algebra rmd Geometrie usLrjetzt h- de so

« achr ich es dem geeh terr Psditeo «ledurch mir

der Bitte bekannt , daß dirjeuizt « die i« ostgea
benasntks WWnschaften U trrricht b »y mir

« rhmen wolle « , sich so bald wir möglich dry

« ir « rlde » smöchttu . Der Preis ist für sechs»

zehn Stunde » im gemei ^ru -R chur » 3 Krhlr .,
ro brr hLhrr « ArithMeti ? und Gesnrrtrlr hinge»

gen , für iS Staude » sS LTthlr . Doch tövnra

für diese« Preis nicht « ehr , «IS höchstens vier

Prrsovru ia eiurr Stunde unterrichtet werden.

Um mich jedoch «sch denjenigen meiner

Mitmenschen , die den eben benannten Preis
«tcht bezahle « kbnueu , nützlich zu mache « , ha«
de ich « ich entschlaffes , von Januar de- kü«f«

tize « Jahres täglich s Stunde « fürs «Sgeweiue

Brsts umsonst Unterricht zu geben.
Las Nähert erfähit uau mündlich dt ? mir»

Aurich . B . Adramso », dry I . I . Baüiv,

za . Die Lirfrrrrrg derFsurrge für das , auf
dem Mittelhimsr zreischrn Aurich uvd Emdes

stativnirtr Cvmnraud » Hnsrre » , soll am 2. Dr»

ersrbrr Bor » ittrgs 10 Uhr , auf dem Nwtgr»

eicht« zu Aarich , für « 3«» Monat öffentlich vrr»

dünge » « erben»
« urich im Bmtgrrichle u»b R ««tty , den sö.

November . 1807 . Lelting . Echntdermsu.
zz . De » Johann Hülls Gerde - Spavjrr

zu Bangstede , ist aus der Slirpster Meede «in

brau « dreyjährig Kuhbrrst entlaufen , « rlchrs

folgevdergestalt gezeichnet ist : in den Lieschen

^ »— ^,^ « ,»«8» »,»»»- »»» vl-M »uh«
ten O ^ re er? Stück am Tr .de sh ; « er Nrcheichr
bLvo« ze?rr - !»en , soll r :u.' gute Brlohrusg du
für h - brri.

34 . Ted bringe » ssirüLomwenstell Äitt-
^ crccke , >vnä se^ ?? äes r. Hreember , cm»
rzs 8tucsi dslte Zussrle ^ ns «orLrMoäisciiL

, in stsr kleiveu 8rrsssv v v °em
Lc!>v »rLSN Mrsu stsksidL sum öikrlltiicdeii
Verlisut , vovos stis Verkrute - 8wv«>r M
L2 I 7kr äc8 Nordens »vAeletrt ckt.

Lmäev , äs » 25 . November 1807.
Ioäoous L. LircktruE , uur Lobelbotzvrll»

Sreckd ^ isf.
1 . Der Hiurich Assffrn ia Ntchit,

welcher bey sngrstEre H,uö . Bifiretm mit
begarigears Zl - chsbiebstahls äußerst »ertächiiz
befusde « worben , ist gefänglich rtrgejvW, -d.r,
»och ehr er verhört « rrbra kennte,-ia der N-cht
« ierer outsprunge «. L « uns denn , zekM
d« K biesr« Mrvsch » iedrr zur gefLirglichrsHch
gebracht , und « ach geführter Uutttsuchuaggr«
fttztich bestraft werde : so werde « «lie Lrhöidr»
ersucht , «ns dieses ku ^ itirum Kigtlir «» , »nt

ihr , im BitrrtungsfaS gegen EtftsttuvgtttD>

sten «nhers adtieftr « zu laffm.
Er ist pl . W. 54 Jahr « «lt , u«te :zchtzttt

Statur , mittelmäSrgea Gesichts, h« l d«M
braune Haare , eio« gebvgeur Mse , blsur st»,

gen , riue schmkichtlnde oft schickende EM >tt

und «ia hiatr . iiKigrs Arsche». Brp M«

Lntwrichusg war er beklei ' tt « it «ce« eltt»

brauen Wams , gestreiften Hlwd - Acck , lei« «

ues Hose, schwarze Strüspst , uvd Schuh « «st

viereckige« Schnelle « und etiiemsttrvhwmvst

« jcar Ecke versehen »« Hvth.
Sigvatüm Bern » im Amtgerichte , de« M

Nosemder 1827 . Ktttler.

Verlobung » » Anzeigkir
I . l/r -Lsrs Verlobung rr

'
xeu Ne^llrc!!

unser -o k> euu <le « irr-cl Vsrv »v0tLo , Mtöe-

^vlil ' FkMA dezkkjsrssitiAer Litern ergebeustsu,

Lwsteu , äeo »§ . Novewber igo/-
7 . ösurLen.

van üsors , junior.

S - 8eeäe « rijn onstsrtrsnvvt:
§ »Aej AI. Hulsedkis en ?etsr si öuiemr» .

^ i<j<leiLveer so ^ewenar , stell hl.

I8vf .
^
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Oeburts - Anzeisrtt.
, Die E« 14. dirfts , drS Morgens 2^ Uhr

«folgt, Milche EcMmu . ß ftiner Kran . von
« gchM « Masche « , machet hi . Lurch ft .

»« BttMvdtrs usd Frenudrn ergröenstbekannt,
»mich , bru ly . N - vrmdsr 1307. ^ . . .

Der ftndschrftl ' ch ! Eenzeü .ft Lu^ ky.
, . Daß « eft « Ehefrau von rimm gesur-

itii Mütchenglücklich entbunden ist , mache ich
«chr» Berwauttru und Frennör » hiermitte.
!mt . ^ .

Pttkumer . Mauvik , de» r § . Rovdr . 1327.
H. B -elsumö.

z. Neäen verlssts aser voorspoeäig vsn
Me velAsrok-lpenL vugter , Lnzelwe V °>s-
duZ » gelleüis Lcdr ^ euoots vau 6 . Nunllistr.

lfx.
Lmäen , äeir ls . kfoverndsr 1L0/.

4. Meine » Brrwaatte « , Frrundru Uvd
Maotk» , mrlde ich die am isren Novembrr
„folgt, glückliche Eatöindung . « einer Frau vs»

> ft,r Lichter.
l »« ich. Ash» H . Brgr » .
l Gestern kb ^ nd u« y^ Uyr gebar « ir

mi« , K» n den dritten gesunte» Sohn « welches
iliir «»M «» usd Ki tnnd . » hirmit «rgedrsst vrr»
«ilt«!

'
Resßedt -SZdeuS , dev so . November 1807»

j der Läudrichrer v. Mrzver.
Todesfälle.

i r. S« rste-r dieses Ms ^ atS , Nachwit-
!tgi n» i Uhr , stirb unser rrsp . Er »« «««,
Liltt, Großvater mrh Urgroßvater , der Hsus«
« ,°n Tierd RkksertS tzteftldst , nach vielen vor»
ingtzangeuen körperlichen Leiden endlich in «ft
»» ruhig«« Gemürdr « Verfassung «» der Brust«
Waffesacht , i« 88ste« seiner Lebensjahre 4 « rl«
chii »Sen theiiaehmendra Frrnvde» und Brr»
» iutztm hiedurch bekannt gemachet wird.

Vchttüur, de» - ten November 1807.
vkiAerrsigttn hintrrdliedrne Witt « «, Kinder,

Kiste- <- und AindeS » KiabrS - Kinder,
r . Es hat de« Herr« Leer Leben und Lob

Wu«>, « ir meine« geliebte « Ehr « ««« , und
»,men Kindem ihre« treuen Vater , de« Pre«

3 - W. Bisch nrch einer rsZ Monat «v«
Mtmbe« schmachlichm Kraskhrlt , durch den« d » US dieser Welt abzuforder« , und ju sich'

« ^ » Hrrrlichkrit übrrtubriuge ».er st,rh «« i-, November i« 7vste« Jah¬

re seines Mlter » ; bi « I ? lr unserer vergnügte«
Ehe wurde Zh Jahr «nt» y MossA . E -' Hst
erst « evigr Jahre in Kümpru , und hier übe«
A4 Jahr ö »S EosngelmM mit Freudek treulich
geprediget» Wie t,ef grbrugkt wir dutch dleft«
Verlust in die « llrrgrißrst « Traurigkeit n .edrr»
finken , ist nicht zu brschretbru; « Lein mrss di -ch
unser rimgrTrdstsrpn , daß es usseraZe» Schöp¬
fer und Negirrrr gethan hat , der ihm h .rr - uS
Made « frtne» Erlöser Hst kennen geleruer. Die«
fr» unfern herbe « Verlust , mecheu wir hrer«
durch allen Versandten «nd Freuude» ergebenst
bekannt; und verbitten alle schriftliche BrhirldS-
bezeugung»

Bedecssprl , de« 16. November 1307.
Des Verstorbene» Wittwe und Kinder.

Z. Op lleeäen den 12 . össvki-. trok oaa
een Llcorvige desmor ^eus ^ Oik vsrlysk
ist w^ v teeäer bewiväs U » n eu onj« cier
stasr Lorg,jkS3̂ eL «je Vaäer , 1'üuje « O - Vaim,
in üsn vuät -räüom van omtrent 7z Agaren;
det verlies deckst: e! st gevoeiix dm -t v >» seift;
«ioA op iroope van Lvav ^elle Nvnäeo >vsu-
Lken öeir Heere te LW^ Aen,, en mauste»
ftnAS 6en ^evooneo weZ vns Verlies uss
VrieQäsn e» LesteuSen bekent.

Lynäa , äen 14. blovbr . 1807.
De VVeckuiive « 1 lOnäer van de Overleesteuen»

4. Am idren dieses , des MergevS um
io Uhr , starb ursrre theure uvb unvetseKlich«
Mutter , Chrifiiua Adelhrit Wagenrr », geborue
O tmauus , an einem aus einer völligen Ent¬
kräftung h, » rührende» Nerve » . « chlagflvß, . i«
7Lfte « J » hre ihres Alters . Diest « TrauerfaS
ztigen » ir unser« theilnshmtLdeu Verwandte»
und Frenudru hirmit «rgrbrufi an.

Wutmrmb , den is . November 1827.
Die Kisder »er Berfiorbenr «.

F. Am i7te » Rovsmbrr des Abends n«
7 Uhr entriß « ir derLod « eine virlgrlirbte She-
frsu JasSr » Rsvlf - , «ach « inrr von Zeit zn Zftt
abnehmende» Entkräftung . Wie schmerzhaft
dieses für mich und meine fünf Kr drru ist,
wird wir jeder leicht glauben , wrlchrr die Brr,
sisrbrve gekannt hat ; drnu sie « ,r für mich
eiv « gute Shegatti « und « erneu Klüvern ein«
sorgfältige Mutter.

Allen Verwandte » und Freunden wird bk«,
seS hirmit bekannt gemacht.

Manschlacht , den rg R -we « ? « r 1307.
» SS« Acht « Halben.

6.



8sd drskt Soä bsfisLZä , wvren te»
Zeren LgbFenost , äea NakAaLr Hm6srie
RrMmers / ozet , m äen Oulleriem va - 74
^» arsn , vrn « /as 2/äs ts v-esWen ; .äit kaer-
tsl/Ies Verlies rvsleo lic sra slle Vrierale : - en
Leleenäsn llovr ller -n VVsz boLsnr , en xer-
rosies eaa Urceeen raa Laucvl >sLlr§ te
Verscbloüss.

Lmäsn , öen l6 . November 1807.
8tzrkitj« V »Ast , Zeborrrs ErLkne ?,

«aeäs Sit ^ rrM v»o Lwäer ea Lisllssäloöeru.

7. Mit ss 8» ßrm RergkAzeg ich M » -,« rmes V rw Ndt?» , ZrrunLin und Bikrnttesdi » glück aHr N rdttknust « eiarr GEi , » e!de,t - ; mir ss trs ^ tgrn Empsisdungeü ncride rch -h.«es hrutr kas LdirS n irr RsLsrdsrsrn,
chrs i» drri >rrAichtr « l,N « chtuuerwrrt . tttf »!L!kNorden , brr iH . Nrvrrsdrr 1307.

^ '
K . Ah . j » Jnsh ' und K --ypMst !i . j<tr.

A v e r t i s s e m e n t s.
r . Es sollen die bey Aurich und der Rie¬

pe belegenen herrschaftlichen Stücklande , na-
mentlich

4 Diemath auf dem Gohrlande,
5 Diemath , der Amtmanns -Kamp genannt,
3 Diemath , die Schillbülte genannt,
3 Diemath , die Lafelbretter genannt,
L Diemath , daS Polderland genannt,

- Zk Diemath von Hange Ricktefö , Pächter
Jan Everch

Lx Diemath von Tönnjes Bäcker , Pachter
Gastwirt !) Meyer,

bas Sett , Pachter Matthias Rhoden,
der erste Har turn er Kamp,
imgleichen der herrschaftliche zwcyte Fraueu-

Kirchenstuhl in der Auricher St -adtskirche,
auf z Jahre ; so wie folgende Natura ! - Ge¬
fälle Auricher Amtes:

28zsK Tonnen Tocken,
iissch Tonnen 2 ^ Krug Gerste,
52 :4 Tonnen Haber,

8454 ch « Pfund Speck,
A Tonnen 34 Pfund 4 Loth Butter,

128 Stück Gänse,
io Stück Calcuten,
16 Stück Capaunen,

2ioy « tück Hühner,
2 : 29 Stiege Eyer,
1027 Tagwerk Torfgrabe »,
2910ML Fuder Torffahren,

43 iL Tonne Schottjer Fährhaber,

auf 1 Jahr anderweit verpachtet wecken. Ach
Haber , dre jedoch mit tüchtigen Bürgen verse¬
hen sind , indein sonst niemand zum Gebot z»-
gelaffen wird , können sich dazu Mittwochs de»
Hten Lecember d . I . auf der Krieges- uich
Domaincn - Cammer einfinden , Conditioiie»
vernehmen , und ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , am 26 . November1807.
L st friesische Krieges - und Domaincn -Cmmier,

r . Die Schwancnburgcr Aeetlaiide bey
Ihlow und Simonswolde belegen, sollen Mon¬
tags den 7ten Deccmber d. Jf , Morgens »eu«
Uhr zu Simonswolde in des Vogts Behausung,
ay -drrweit auf 6 Jahre verpachtet werden ; z>,
welchen : Ende mir tüchtigen Bürgen versehene
Liebhaber sich einfinden , und ihr Gebot echf-
mn können.

Signatum Aurich , am 26 . November 1807.
,-Ostfriestfche Krieges - und Dsmaiuen -Cammer.

z . Die Jhlcwer Meetlande , dieSckwa-
'mnb l '. rger Lande suSgeuourmen/ . M « Mon¬
tags öen 7ten Derember d . I . aübeweit auf
>6 Jahre verpachtet werden.

Liebhaber haben sich demnach besagtenTa¬
ges Vormittags li Uhr W Ihlow emzusiuden.
Niemand wird jedoch , ohne tüchtigenBürgen
zum Gebot zugclaffen.

Signatum Aurich , am §6. November 1827.
Ostfriesischr Krieges - und Domaincn-Lammer.

Mit Nro . 48 . der Gemeinnützigen Nachrichten , wird eine Anzeige wegen der
Hrmburgischen Lebensversicherungs - Societät hersuSgegeben ; die auch beym Herrn Joh . Heinr.
Spielter in Leer , und beym Jnrellcgenz -Comtoir in Aurich unentgeltlich abgefordert wecken kann.
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löschet werde» Mn.

KWsm Esens UN StMaerichke , den SZ . Novem¬
ber l3Z7. Ufcn , Commissarius.

14 . Von- Linkgrrichte m Norden werden Alle
s,d weiche auf das durch Dirck Mammen ain
irt» SetoberdiesesJahrs von den Eheleuten Dirck
c;M mid Dewer Dircks öffentlich anackaufke , am
Mder Weßrrstraßk Amts Norden üid rs-o. 6 re-
-jßnrte Hans und Ganen , aus irgend einem Grunde,
M Anspruch, Servitut und Forderungen zu haben
tEiucn , hiedurch edictalitcr cikirct und sufgesvr-
lnt , Mtshaib y Wochen , längstens aber in dem
Musmschm Mprsductious Dermin den izten Fe-
stürr izos Morgens io Uhr ssthane Ansprüche
Wv> AmtzMchle anzumclocn , rechtlich zu be-
WjM , KiSrigeissalls sie damit präcinÄrer , und
sMvhl in Hinsicht desImmvbiiiß als der Kaufgeldcr

einkiN ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sck-i.

Sign. Norden im Amtgcrichte , den 19. Nvoem-
k 1827. Hsppe.

15 . Der Matthcs Thieden hat das im Söder,
M 7ten Rvtt tab Ars. Zs/, an der sogenannten
Mn Neuen - Stoße belogene , von dem vormaligen
Wman» Harm Chrißvpdcrs Rosenbvhin herrüh-
mde Hass oum »vrrsxis , Hey öffentlicher Sttbha-
Wn vom isten Lctober ». «. augekaufk. Auf
Ws, Hanse cvm sonexls stehen im Hypsthequen-
Niiche chch folgende mit nachstehenden Worten ein«
Mgene Posten, als:

1. Die vormaligen Besitzer Siemen Janffen und
Taetje Christophers restirm noch am Kaufpretio
des gten Termin zu 175 fl. holl . , und ist bis
dir Eigen Bezahlung das äo« mmm rcser-virct;

r. auf dem ehemaligen Besitzer David Wilcke«
hastend:

Dreh Hundert Gulden gestundete Kaufgel¬
der , für Haicke Siedens Wittwe eingetra-

- gen,
Gn , weiche wegen fehlender Dscmnente , die an-
gkblich verloren gegangen seyn sollen , nicht gelöschtt
decken könne«.

Heil nun auf Instanz des Besitzers zur Sicher-
Ii-

'Wg seines EigemhnmS , und Behuf der Löschung
mvemelökter Posten rin öffentliches Aufgebot, mit
Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Mili-
>>ra - und denen gleich geachteten Personen , xer cks-»etüD »oni hemigen dato erkannt worden ; so wer,
"so Alle undJede , welche auf bemcldetes GrundstückMUMM Erb - EigemhEs- BenHerrmgs- Dienst,

( No. 48

varkcits - oder sonstiges Real - Recht , ytzer KGeMe-
re auf bemcidcte beyde iukabuürte Posten und die dar«
über ausgesMe Dvcumeme, als Eigenthümer, Eeff
sionarii , Pfand - oder sonstige DMs--Zsnhsdcr ir¬
gend einige Ansprüche zu haben vermeine« , kraft die¬
ser Edicta! - Citmion vorgeladen , solche ihre Ansprü¬
che innerhalb z Monaten , um- längstens in dun auf
den z . März smni tntu .- i Bsrmkttags is Uhr prä,
figlrten Annstaiisns - Temun , M ! weder p- rsönlich,
oder durch zsiässise BevoÄnächrigte aszugeben und j«,
stisiciren , unter der Verwarnung:

Saß die AiMeibmde mit chren etwaigen Ansprü¬
chen , sowohl überhaupt mff oa§ bemeisete Grund«
stück , als insbesondere aas die angezeigte , im Hy«
polhcqucnbuche noch offen stehende Posten , prä .lm
dirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch
demnächst auf den Grund der Präeiusivns- Sentenz
die obgi dachte beyde Posten gehörige » Orts §elö-
schet , und die darüber ausgestellte Dvcsineitte amor-

Jisiret werden sollen.
8i§liLtuW i^ oräss in Luris , am7» November

1807.
Bmtsserwalttr , Bürgermeister und Rath.

von Gan.
Iü . Unter das aus einem am Neuen- Wege

belegene» Hanse eum »rmexis und Mobilwu beste¬
hende Vermöge» des vor eimaerZat vergebenen die¬
sigen Schutz,uden Jacob JosephsBargerbr .hrist we¬
gen Unzulänglichkeit dcriULÜsts p-r ckscreru.1! von
heutigen ä»ts drr generale Concurs erkannt, und oe«
zufolge der offene Arrest bereits eriaffeu worden.

Mit Vorbeha t der Rechte der ins Kid gerück¬
ten Milikair - und denen gieichgeachlcten Personen
werden demnach alle und jede , welche an .gedachte
Masse Forderungen und Ansprüche haben kckchkrn,
hiemtt öffentlich vorgeladcn , solche Forderungen uns
Ansprüchen längstens in dem auf den ic>. en März
«mal tuturi präfiginenTerminMorgens um ivUhr
entweder peridsiich , oder durch zulässige Bevollmäch¬
tigte , wozu ihnen die Jnstiz- Commissarien Lskh und
Uve» in Vorschlag gebracht werden , gehörig anzuge-
ben und rechkserforderlich zu äscumeoriren, unter
-er Verwarnung;

daß die AuMeibrnde mit allen ihren An¬
sprüchen an gedachte Nsckse werden pra-
ciudirrt und ihnen deshalb gegen dir übrige
sich meldende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen wird aufcrlcget werden.

Llzn. ölsrckLL in Luri » , am1.2 . November1827
AMöverwalter, Bürgermeister und Rath.

von Glan.
. Eceesce)
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17. Nachdem , auf Provokation des hiesiges
Echußeks Heers Hinrich Schwartker sä ceKiorer»
Lovorum , über dessen gesammtcs Vermögen der
generale tzoncurs eröfnet woroen ; So werden alle die¬
jenige, welche daran Sprmh und Forderung zu haben,
vermeinen , hiedurch öffentlich abgrladen , innerhalb
- Wochen , längstens irt terMLQo perewtorro den
ulen Februar rsoz persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigte, wozu der Justiz - CommWr Thor-
mann in Vorschlag gebracht wird , ihre Ansprüche
und Forderungen auf dem hiesigen Amtgerichte miM-
melden, und deren Richtigkeit nachzuweiscn , auch
sich zugleich über das vom Gemcinschuldner nachge¬
juchte Cessisns - Gesuch zu erklären , unter der War¬
nung , daß die Ausbleibende mit ihren Forderungen
an die Masse präcludiret , und ihnen gegen die übri¬
gen Creditoren ein immerwahrendes Stillschweigen
«chrleget , auch die sich nicht Erklärende für einwii-
ligend geachtet werden sollen»

Mtrmnnd im Amtgerichtc , den 24.. November
1807. Bnmts.

. ! 8. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist über

Hs wryl . Zimmcrmanns Hinrich Nykcn und dessen
Wittwe Hiske Stahl zu klttum Vermögen der Csn-
rnrs eröffnet, und , mit Vorbehalt des Rechts der
Mriitair- und seidigen gleich geachteten Personen, ci-
Isrlo eäletsli« wider alle uns jede , welche Zlnftruch
und Forderung - daran zu. haben vcrmcyacn , zur An¬
gabe und Jusiifieation ihrer Forderungen , eum ter-
wioo von - Wochen eL prsecluüvc » auf den rten
Februar nächstkünftig, unter der Warnung erkannt:

daß diejenigen, welche in diesemTermins nicht per¬
sönlich öder durch zulässige Bevollmächtigte , ( wozu
ihnen die Justiz - Commissarien Klose in Emden und
Schelten m Greetsiel vorgeschlagen werden,) er¬
scheinen - mit allen ihren Forderungen an der Mas¬
se präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übri¬
gen Creditoren ein ewiges Stillschweigen «uferleget
werden solle»

Zugleich wird allendrnjrnigen , welche von gedachten
Eheleutenetwasan Seide , Sachen, Effecten oder
Briefschaften unter sich habe« , hiemit, bey Strafe
doppelter Bezahlung und VerlustdesPfand - und-
sonstigen Rechts, arrbefshkn , solches fördersamst dem
Gerichte getreulich anzuzrrgrn, und,, mit Vorbehalt
ihres Rechts , einzulicftru.

Pewsum im Amtgerichtt » den 25. Nvvbr.. 1807»
D. Kcnrpe»

Gffe » « p Aprrest^
r. Nachdem über des sich mehrere Jahre sang

in Leer , in dem Hause des Post - CommWrs M
gcner aufgehaltcn habenden , vhnlängst sich aber mit
Hinterlassung von Schulden entfernet habenden IM
Ricbcnstein Vermögen der Concurs erkannt werden
müssen ; so wird allen und jeden, , welche von dem Ee-
meiuschulduer au Gelde oder Effecten unter sich ha¬
ben , « ngedeuttk , demselben nichts davon zu verabfol¬
gen,. vielmehr davon hicselbst anzu-xigen , und mit
Vorbehalt ihrer Rechte zu öeponircn , unter der War¬
nung , daß sonstige Bezahlung für nicht geschehen er-
schttt . werden , und Lmchweigung de» Verlust ei»
gen Vorzuges nach sich ziehen wird

SiMKkmn LeerimAuttgerechte, denz. November
Iso?» Lldcnhvre..

s . Da . auch der offene Arrest wegen des Nach¬
lasses des wcyl . Predigers Hcrmannus NicMzn
Loppersum, erkannt worden ; , so wird allen und jeden,,
welche ctlvas an Gelte , Sachen» Effecten odeMrg-
schaftcu von dem wcyl . Gclncinschuldner hinter sch
HMnhierdurch angedeutet , nichts daron an dm
Curator drffelbca minderjähriger Kinder , Hausmm
Peter Aissen zu Loppersum , oder die Witwe Lmtje
Lkkrn daselbst verabfolgen zu laßen , sondern dem
Gerichte davon fördersamst Anzeige zu machen, mit

für nicht geschehen geachtet und anderweitbehMieben
werden solle ; wenn aber der Inhaber solcher Mer
oder Sachen , dieselben, verschweigenund Mchaltm
sollte , er « och außerdem alles seines daran habenden
Unterpfand - oder andern Rechts für verlustig Mit
werden wird.

Signatum Emden im Amtgerichtt , drn rL.R-
tober 1x07., Det-ms.

s - Nachdem über des hiesigen SchnMHeers
Hiorich Schwankesgesammkes Vermögen der gene¬
rale Conems cröfritt, auch der offene Arrest nkMt
worden ; so wird allen und jede« , welche von dem
Gemcinschuldner etwas an Gelde , Sache« , Tssekm
oder Briefschaften hinter sich haben, «„gedenket , dem¬
selben nicht das Mindeste davon zu verabfolge» , viel¬
mehr demGerichts davon fördersamst treulich AM
z« machen, und die Gelds» oder Sachen , jedoch «kt
Vorbehals ihres daran habenden Rechts , in bas st¬
richtliehe DexoLtuw abjMfcrn , mit der MM .'

daß , wenn dennoch dem Gemcinschuldneretwas be¬

zahlet oder ausgesnkwottet worden, dieses für nicht
geschehen geachtet , und zum Besten der Masse a»M

weit beMtrisben , wennaber Inhaber MerMer
»der Sachen dieselben verschweige » und MnMkn
sollte , er noch außerdem Ms seines daran MM
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Mlapfandsundandern Rechtsfür verlustig erklärt
^

WkiMid iMAlMgerichtks "der, S4 > November
1827, Brants.

Sache » , so vsr ? » rrfen.

r . » er«tz « de» dry de« Stadt Gericht«
« Arich «MM » Sabhaft. tioos » P «tr »ti mit
VttktvfS ' Bcbivgunz«» , welchea«ch dry dem
«»«»icmr Reutir « ivznsehr « und für die Gr.
Wr inAbschriftz« hsdru st-rd , soll

r) »as j«r Esr?cm< - Messe des n»e§l. Bach«
Händler « Aaxufl Friedrich Winter gehörige
Hau« « nn u >ue»!s » v» « dt» Schütt «rer»
sters r- rch Abjug - er Lastengewürdigt auf
«Zoo Kthlr . Kvld,

z) eis M«s«S - Kirche « » Sitz auf derWester«
Pkiechrl ra der hirfigm St -dtskirche, ge»
«ürdizt auf 14 Rthlr . Gold,

z) ei« Trktragrad « uf drm krem« Gottes«
«ckte , geskurdigt ruf l Rthlr . Csur . ,

k dttyev ricitatiöss . TrEura , «!S den zte»
Vkieber , s«. N -<srmdrr dtrsrs IshrrS und So»
zo. Izauar lkos de» Msrzerr« n» n Uhr auf
tMAothhaufehieseldst öffentlich frilgrdoten und
dr« MetMetendr» , indem « u-f die « ach AN-uf
toiktztrra LicitetkvnS . Ler « i-»s etwa einkom«
«ende Gebote mchr wmrr rrfirct :ret « erde«
«Kd , hlo« « ik Bsrbihel -: gerichtlicher Appro-
telwn , zuZtzschl ^ gen « e - des.

HIgvstucu Surick in Luri » ^ de« !7 - J »ly
1887. Lücke «.

S. N?rwögr des , b -n- dem As-tgerichr«
z« Amich aß

'
iZirtrn k»revt! üidksKatlvvla mit

Jerlsuf« ' Tedingsugen , die such dey örmAuc-
tmd > Rtutrr Hkft löst emzufttzea
und alschrlstiich zs hstzeu sind , ft-ll - n folzsade,
j»r T» n«nr- - Messe der Eheleute Rsolf Cordes
de MI und Antje Hinrichs «uf dem Große « »
§ !h« gehörige , dafttbst brlegrnr Grundstücke,
nämlich:

1) dir westliche Hälfte des Hauses mit einer
neu rrdimetrn Scheune unter demselben
Dache, und dersüdlichen Hälfte trS Gar.
tens , wovon dieöstliche Hälfte de« Hau¬
st« mit der Stele einer Scheune und der
nördliche » Hälfte des Wartens, des rveyl»
Johann Corde» de WallWittweund Gsh,
»r gehöret , eidlich taxlrt für di« erster«
Hälfte , nach Uhzng der Liste« «uf 7Z0 fl.
« Told^

4») «in von de« Her « WÄrms Bessn her«
rührendes Hans mir Garten , « ovo« je»
«es durch die Gemeivschuldo« in annd
L8oz neu erbsuer wo«dr» , taxirt «ater
Eide sauber auf Z4Zc, fl» in Golde,

in dreyen Terminen , nämlich a« - z. Setvder
und 24. November auf de« Bmtgrrichte zu Lu»
»ich , am LZ . Dere« drr N - chmitttgs s u » r «de«

dem ersten Evmpaguie « Hause «uf de« Gr «,
He» - Zehn öffentlich feil geboten, und den Meist«
bittende» , tndem «uf dir nachher etwa einkom«
« eudr Grbsthe weiter «ich« reflertirt wird, bloß
« it Uorbrhalt der RmtgerichtlichesApprobation,
zngeschlages » rr ^ u.

Sign . Lurich im Rmtgerichte , de« 9 » Sept.
1307» Teltiug.

z Brrmögrdes , bey dem Amtzerichte zu
Aurich kffiZt ;ren? ÄteQti kibliLÜLtionia« it Brr«
kanfS . Bedmzunges , die auch bey de« W ett»
o«s - Csm« iffair Rester hiefrlSst riuzuschr« v«d
abschriftlich zu haörrr ffnd , soll d«S A »charia«
I 'ussku Sartorius ans de« Sprich - Oldendorf»
frr - Fchu Haus « it Gartru und Lande daselbst,
zusammen pl. min. s Touse » Rocke « Einsaat
groß , eidl ch gewürdigt , vach » dzug der La»
firn , auf srsz Dulde » t» Gold« , am so. Veto»
der uud 17. MovemSer VsrmMsgs auf de«
Smlzericht « zu Aurich , am s. Jamtar irog
«der, Nachmittag « i Ubr , i» de » stru Eompa,
gme - Hause auf de« Großen . Feh» , » unch,
Oldenborffer . Parochie , de« Friedrich LlanssW
gehö - ög , öffentlich frilgeboko , und de» Meist«
bietrndra , indem auf di« nachher etwa ri « kem«
meu be Grbotr « eitrr nicht restrctirt wird , bloch
« it Vorbehalt amtgeriHtlichoe Approbation,
zugefÄlagru werden.

Auzlrich werde» alle , aus de« Hypstht»
qnevduch « nicht constiresds Real,P - ätrndr »t «n,
bessuberS «der die , zu einer , de« Ertrag der
Nutzung schmälerndenDienstbarkeit Berechtigt^
aufgefordert , ihre etwaige GerechtsaMe, Gä«
testen » am 5. Isunar ißoS , des Vormittags,
auf drm Nmrgrrrcht« zu Aurich »»zuAeldt», « ß»
drigms sir «uf erfvlzte« Anschlag damit gkgrn
de» neue » Besitzer , «ad in so weit sie das
GrnsdstLck betreffen, nicht weiter gehöret « ?rs
dev sollen.

Eigrratu « Anrich i« Amtgerichte , den 17.
September 1807. Lelting«

4 . Da dry diese«, Amtgerichte der öffrut»
Ache Mrkauf »es » eyl, Hellmer Gttke » H«sse-

iw



t« Westeeende , «vH her venStteHarwS «» bk«
Ela «- Gerde - für 30 rthlr . verkässt «« uv» »so
HaSmrr Groke» Erbe« durch Nä - er^anf a« Ach
Aezogrnes , «» ihre- Erslastee » Grunde liegen»
da» »ad dabey hinzugefchiagenr « g Lecker« , in
voo teroöso orkaunt Word« , vo« welch« ,

de- chmr» u«d der Gerte » auf 17z si. Cour,
»»d di« Z Lecker auf » . . 30 fi. Cour.

also des gauze auf sog fi. Cour,
»0» beeidigte» LaMown gewürdizet ist ; so
werde» dir KassiMtz « hirmit vorgelabr «,

auf de« iS . Deasoder dieses Jahre»
«a- rfttzte» Lieitatiou « , Termine zu Berum in
de» Voigt «» Lmllr Wohnung zu erschriurn und
ihr Gebot zu «röfnes.

Da übrige«» die» Hau » u«d Gerte « und
dt« « itznvrrkaufesden 3 Lecker tmHvpotheqnrn»
buch» nicht registrier siad , so werde« säwmtliche
Errditorr « und PrätendruteK , welche ei « Si«
ge - thmn »der sonstige Forderungen , fir beste»
hea worin fie » osten, an birst» Grundstück zu
Hobe« vrrmeiaru , hiemit »ufgefordert , in ter-
wina de« l ». Drcember diese» Jahres zu ;r-
schrinin , ihre SsPrüchr «szugrde « usd zu ju-
siifieiw » , unter der Verwarnung , daß fie »sch¬
ier mit «Sen Ansprüchen gegen den « tuen Be¬
sitzer prärludirt ; ihnen eis ewige » Gtilljchwzi»
ge » anferistget, drmMeiKbietendrn brrIustchlag«rtheiiet , und fein BBtz « Titel f ey vo« olle«
MusprLcheu berichtiget werde« so» .

Die Conditio »» find diy « BuSnsieuerFrk»d«g eiazaschen nutz M die Gchühren «Bschrift»
lich z« Hab ««.

Signatum Bern « am KnrtZrrichtr, den 21.
Grptemb « I8 »7. Kettler.

Z. Vermöge do» , dey dem NwtgrriHt«
zu Aurich affiairtru Patent ! SiBhasiatisni» Mt
Verkauf » . BeRngungra , die auch Hey dem Aue«
tions » Conemisinir Reuter bicsritst einznsthrn,
und abschriftlich zu haben find , soll de» Böig»
trn Fritderich Julius Thiele zu Oldeborg , da»
selbst an der Poststra - e st«h« dr» , ns . 1L01 neu
«rdauete» , zur Gastwirthschsst und Krämerry
eingerichtete » H»ns mit Gsrte « , nebst 4 Grä»
Hern auf dem Engerhastr Kirchhofe , für sich
eidlich gewürdigt « ach Abzug der Aste » , ans
1479 si. i sch. 5 « . i« Evurast , im FaS « de»
ferneren Betrieb » der Krügerry und K ärwivry
aber um iooo si. höher , am ü. Noveorder und
8. Deermbrr Bormittsg » auf dem Amtgerichte

, « » urich , a« Dsvuerstag « bru 7. Aim?lSsg Nachmittag » i Uhr aber m dr« Lhj,^,scheu Heus « zu Old -brrg , öffrrtiich ftil B «,trn , und dem Weiffbirtrubrn , ins ««,«achher etwa einkommende Gebote weiter uichjresirctirt wird , blo» mit Vorbehalt Eg -rHi,lecher « pprobatioo , ri -geschlsge» werde ».Zugleich werde » alle , au» de« Hxpchaq««u » Buche nicht censiirrnde Rttl . PrLtesbe ».len , besonders «cher die zu einer de» Ertrag tz«Nutzung schmälernden Dieußbsrlrit BrreStig.te aufgefordert , ihre etwaige Gerechtst« , , hü,testen » am 5. Januar igoz , des Vormittigtauf de« Bmr - ericht « z« Aurich «wzsEW , ai.drigeu » sie ans erfolgten Zuschlag damit g,ze,den neue« Besitzer , uud in soweit siedasNrW,
stück brrreffrs , nicht weiter gehöret « erb« 3 soZr«.Sign . Aurich i« Lmtzerichtr , d-ü zz. Ssx,tember 1807 . Leiükg.6 . Zufolge des beym hiesigm Lirtg-richt-
affig irren Gubhsstativns » Patente nrhst «sg,»hängien VerkauMtdiaguugrn , L -Mtioki N«»
hanelungen , und alte « Ksufdriefra u«d Kn»«ilidahrungrs , weiche euch teym ÄsWitttt
Scheite « «iuzufehru und für die Ortzühmah,
tchrifrlich zu heben fi -«d , ftLru fsig-ute » A
KaufÄarms Gerhard Jbettng Cküturs > M-se
gehörende Immobilie » , als:

1) da» am Ufer in Leer steheube Wohrhrrt
nebst Zubchöruugen , iw i §. Kstt Ko.
43. belegecr , «ndksl . 41. Voi. iz . HW»
th « ! .mdachs Flecken» Leer regifirirtt, ros
verriete « L^ torrv «uf iZ7°o st Ee«r.
sauber n»ch Abzug aller Ast» MÜrdi»
get , mit verfchiebrven dsöry gehörig - ,
MvbUies , welche der Mchr osch der
Sprcrficstivv und T «x« für 6l8 fi. - fiör.
Cour , « it übernehmen muß;

r ) da » kleinere an der Lö - igsKwße iv M
stehrvde Packtzau » nebst ZubthörsrM,
Nro . 54 . des 5 . Kott - chelegm , -
Zy . Vo !. z. Hyxothereubuchs Kleckrö « Ar
rGimiert , sauber und «ach Mz «g sA
rastes auf 11260 fl. Cour , eidlich t-M;

3) ds » größer « an brr Kör-igsst» ße i» Ae^
sieheEb,

^
Peckhsv » nebst ZebthörvoM,

Nro . zz . des 5. Rott » beleges, m »
A.

40 . V ° I . Z. HWothtktubuch » Fleck» - Ar
registrirt , von vereidete« LaM -r» » s
n 9 so Gulden Tour » sauber nachAdj



kr Lest«« ge»ürdlget , süßer des KLst,
Ettllsogra und Käst « Boorten , vrLft einer
stthradea Hrerbplate , welche zufolge La»
MooS . Verzeichnisses für 431 fi. 7 stör,
kour. dem Käuftr mit übertragen wertes;

js trm» Terminen:
Zttptsg den 4. Deermber , Vormittags,
zttytrg den L. Februar ißoz BormittagS,
Soasadend den a. April iSo8 , Nachmittags

r Uhr,
t-kS! hirfigrn Amthaust öffentlich auSgebo-

I» , usb iA driti«u usb letztes Termine , ohne
„ftie etwa nachher eiukemmtsdru Gebete wei»
jy zu «chlra , den Mtistdirtrntev »orSrhältlich
dir LmtgrriHtltches Approbatio» zuZeschlagm
» ttdru , weShelb alle Befitzfähig« und annehW,
ich z» tezsh ' en vermögeabe Kauflustige aufgs»
ftrikit Werte « , sich zu Melden und ihre Grbo»
ttchugebeo»

B. R. W.
Signatum Leer i« Amtgerichte, den - sstrn

Etptrwbrr 1S07. 3 « M. Ditzes.
7. Vermöge des deym hiesige « Amtgr-

ilchis afftziiten Hsihäfiktis «- ^ Patents , nebst
Wihäagym LsMions - Pretocok , so« das dem
Schuß« Dirk Ahlcktn zugehörige, in Ser Müh-
iiußraßt hitftlL' st belegen « Haus mit Zrchchör,
«tichrS auf IZ8 Athst. iz Sch . 10 W. in Gol-
tilitlich gewürdiget worbe« , ia dreyen Likita-

> !!M - T« Mi«e» , als de« 28 . Oktober, rZsir«
WM « und sz > December d. A. NachWit»
dtzS um z Mr is brr Wit-eve Decker Behau»
siisz hujÄösi öffWtlrch ftilgeboteu und isi letz»
!«! remis dem MMUer« -,» zugrfchlages

SoutitirneS stad dry de« RvSmienzr Ou«
ikt» xrrtis «inzusehe» «nd für die Gebühr ad»
ßiiftiich za heben.

Etsaigr unbekannte , ars dem Hypsthe-
Mbuchrnicht ronstirrnde Real» Prätenbeste»,
«mutlich Servituts ' Berechtigte , müsse« sich
Mstw - in dm? Mgezrigrrn Licitatious , Ter»
«m mlbe« ; «ibrigrnfaSs selbige mit -ihren
»chrschr « auf brmeldrteS Hs«§ mit Zubehör,«K erfolgtem Zoschlsge, gegen den neuen V »-M , und ln so weit sie bas Grundstück bttref«
I>u , nicht weiter gehöret rvrrte« sollen.

Eizaats« Wittmuud im Amtgerichte, denS. Oktober 1807 . Brants.
8 . Auf erhaltene gerichtliche Eommiffio«

^5
ist Marten Bokleu frrywillig entschlossen , sei»
Warfhaus rrud 7 ; Grast « Land, unter Larr«lt>
sm Dourrs.'Kage des Z. Decewber , bsselbst i«
Jacob Cvopman Haust öffeMich verkaufen zu
lassen.

y. Dir Eheleute Andreas Blomhoff und
Lotte Javffea Brückmsu« sind freywiMg vor«
Habens , ihr auf der Auricher Vorstadt Belegs«
nes Hass und Garten , zum Zeichen des golde¬
ne» Er- gel - , den 7- December Nachmittag«
2 Uhr in besagter Wvhnusg öffentlich verkanstn
lassen.

Aurich, den is . November 1807. Reuter«
10 . Zußolge i -r Seches de - « « »fsavns P»

A. WsArrWsun , contra den Kavfmann War¬
te» Zarffru Schsou erthriltrn üvcceti äiLracto-
rli , stllrs fvlgrndr dem Kauf« ««« Schovu za»
gehörige Wohnhäuser außer dem alten neue»
Thorr , als:

1 ) Eis Wohnhaus in Comp. ir . Nro . i §s
mir dem dazu gehörige« Packhaust , gewür¬
digt auf sooa A hok. Courant;

2) Ein Wohnhaus daselbst Nro . 191. , ge¬
würdigt suf goo fl. holl . Csmarrt,

durch das NKgeutAngK' DrpartrWent r« abge-
kürztrn Termine« von 8 zu 8 Lsge » , als am
Lvffeu und S7sten November , sodann am 4t »»
Decrrrdrr assprüstsriret , und Ltlva »xprvdLtlo-
»e ^ usicii jngrschlage« werden.

LoMtiv »«» nebst L -Mtisns « Probscolk,
find dry dsm hirstldsi auf dem Rathhaust affi¬
gieren SuhhsßrtivnS » Patente , wie auch bey
dem VrrZastimgS - Actuario Lvefisg «inzusthe«,
ur>d Men die Gebühren in KZsch? ist zu habe»«

ENden , den io . Nsvrwbrr 1L07»
n . Auf «achgefnchte » und erhaltenen ge»

rrchtlichss EsnsesL , iß der Zaun NrendS au«
frrpem Willen entschloss«» , sei « auf brr West-
garste belegrnrs Heus « st i Diemsth Kröpachts-
Grund , am 14t;» Deceml rr » . c. brS Nach¬
mittag « » Uhr , i« hiefigt» Wnnbaust M«
Verkauf ««Spräftstiren , und de« Meistbirttu «.
Heu den Zuschlag ertheileu zu lrHr« .

Bry KAtergeschriebruen UedtMus sind bl«
Coabitiares « inzuschrn und für die Gebührru
i» Abschrift zu h -' v :» .

Nvrbrn , den io . November 18S7.
Wenckrb' ch. Hril« »««.

ir . Da - znm Nachlass! k,rs weyl. Wrbermek«
strr« I . R « iS gehörige W-Hrrha«- an her Müh¬

le»-
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lesstkLßr ia Ssmp . ss . Ns » zy . , so vo« Trxa-
torrn auf 6vo Gulden holländisch Courant ge«
würdiM , soll ia brrye» sbgekLrzt«» Lermise »,
»oa 144s 14 Tage « , als a« rztsn und - 7Ke«
November , sodann Uten Drrember »807 durch
da- BrrgsNtungS « Departement avKp -äseattrrl
und Ava LppxobLtiou« jiiäioii verkraft « erde ».
Eonditiouk « nebst TsMlvuS - Prorscoll fi» d bey
dem hieftftst auf dem R - thhausr sssigirt «« Sud«
Hsststionst - Pateutr , Wie auch bey dem Bergan»
taaßS - Aktuario Umfing eiszusrhrn und gegen
Sie Gebühren tn Abschrift zu haben.

Emden , den n . November 1807.
iz . Die de « Hsusman » Hisrich D ^ ck»

zu Ssutquemsknm «dgrschriebenr Güt -a , als
d«S sammUiche Mvbrliarr , verschiedear Bette »,
svdanu 1 Wage » , r Pflug , S Kühr and » Stück
Jungvieh , s Pferde und » »S sonst»» « ehr vor,
räthig ftyu mag , sollen den z . Derembrr sl«
sm Donnerstage daselbst, Morgen « io Uh»,
zur Befriedigusg vrrfchiehenrr E-r»itsrr « öf¬
fentlich gegen Hwhchrchr ZahluagS -Frist verkauft

' « erde» .
Brrrich , de» ly . November 1807 . Reuter.

14 . Vermöge brS dry de » Amtgerichten
za Rurich a« d Stiekhauseu avderwrit «fftgir»
tea Patenti SsbhastatisaiS mit Verkaufs > Be«
riugasgru , die auch bey He« SuctiouS - Com«
« iffair Reuter za Rurich siuzusehro , und ab»
schriftlich z» habe» strid , wollt » des weylaud
E -rne Tammea auf der Evloaie Hs st, sonst Sä-
ber 5 Mohr gesaunt , bey Bagband , großjähri¬
ge Kinder , uud der mindrrjahr-ige« Vormund,
für die eise , sodann me Wittrvr Eke Weyert «,
jetzo de» Johann Gottfried Trauersicht daselbst
Ehefrau , für die andere Hälfte,

1) eia auf der Colouir Hörst belegeuer H »uS
mit Garten und Lande , eidlich texirt » ach
Abzug der - aste» , auf 2800 fl. Courant,
nebst de» iu »a. 1801 au de« Hause errrch.
trtrn Genevkrbrennerey » Gebäude , und ei¬
nigen Seräthschasteu , als Kessel , Küpen,
Hel « , Schlaoge , KühlfaKrc . , tspirt auf
722 st. Esursut;

s ) zwry Dirmsrhen a 400 Qeadrat » Ruthen
von de» westliche» Theil » de» , bez« Klo»
ster - Barth briegeneu vrneu Mohr » , unb
zwar die Ostseite der , auf der Charte mit
Nro . ty . bezeichnet»« 4 Viematheo , eid»
lich tsxirt «ach Abzug der Lasten, auf400 st.
Courant.

s ) z» k- Dkemsthe » » 420 LvadM.f
von dem westlich. « Ltzerle jene « uw,n
Mohr » , ns » zwar die Äestsekk . der.
de» LHarte mit Nr » , iz . brzrichntte, din
DieWchhr ^ , tqM sander glelchfM ««-
auf 4,0 st. Courant ;

'

4) t» ey DieAatheu zSs RutheuZa FvS ^,
dem üstiichM Theil - de« neue» M -rtzro,
der Lh « re mit Nro . 19. brzeichnet, tM
fände * auf Z20 fl. Eouraut;

« ovo » Mo . r . i?s Amte Amich, Nro . s ., z.,L
aber im Stickhausr ? Amte liege» , u «dM,

zaerst Rro . i . , 2 . L z . zusam« «« , M.
«cher ftprrst , so»««« »3« 4 « mntßücke mit
eisender , nachdem in einem voriges L 'citeiioor,
Termisr ., auf mehrere Brrsuch « »re Bettuch,
für alle Grundstücke zusammm nur L8zo fl. i,
« Me , «rurrlich -aber privatim bis Z7; o fl. st
Golde sffr - irt wsrdeo , a« rz . Dscemder Sr ?«
nittag - 10 Uhr , ia de« zu verkaufe «»«, Hmft
selber , aechmalS öffeutlich feil bitten , M »m
ober »em Meifidkrendm , indem auf d !« »och,
der etwa « »nkomDercht Gebote weiter nicht re-
'flrctiret wird , dlo » mit Vorkrhalt oieevor» ««-,
jchaftlichrr Approbation zuschlagea leffw.

Sign . Lumich und Srickhauft » in te» Zl«t,
geeichten , des iz . Rosmbn 1S07.

LStlvg . Grrbe«.
iz . Der Herr Ingenieur Näsele? zuLM

ist gewiSigrt , ftisea zu OlbeSorg belegtenVier¬
tel Herr » , bestehe« - aa » «tue« Häuft « »tTar-
trs urd Warf ; pl . m. zo Diemrt ^ o RMh-
und WeidtlaudrS ; 9 Lonuen Kockrar Siajett
Baulandes , t - Graftu Wi delerö 'S , »ry ei«
zelueu S . ückra , « rf20 J « hre , svsMyrM
bi » tehi « I8r8 , öffrnUiS in »EcliMn zu
leihe « ; « vzs sich Lirbhsber am Montag « ft«
ichte« Decemher des Mitteg « ir Uhr einßatai
« ostes . Uckrich , bru 19 . November1807.

R u :er.
iS Am -2 . Decemder , «ls s«

« klleu des wrpi . Aräwkr « Marke« Bkrees 8-

scher« Wirt « « Erb «? i« derKloßerstr«ße i«M-
»eu . allerhand HassgerLth , Iiaven , K°xftr,
Mrsfisg , Liuve » , Tische , Stühle , Schräme,
r Waräshr , Bette » , Gold und Silkm , grr» '

e» > Kleider , Gewürz - und ««»er« K>ä» rr»-«'

re » , auch Krämergeräth « öffestlich »rrk. ch»

lasse» : und müsse» SlfteoiM , die dH de, BM

starbene » etw » Sache » versetzt Hades, solche vor¬

her «iulöfto ; wibngesfalls solche mit « »SztM-
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AtkökN»
A« y. vree « ber , als am M !tt» vch, « ik

X, Schniedemeisier Lebde Gommelb am neuen
Kkgri» Korde«, rrrschirSene» Hauegerath und

EchAirdt , Grräkhfchaft , « oruntrv
i icht guter Ksrbss, pl. min. 550 Pfusb schwer,
lDittre Stacke , - große Schraubeßöcke, jeder
jsPfusb schwer , 1 kleiner Scheaudefieck, r gv»

lüt Scharlirnses , i Klitstrrrad , so auch zum
Luchslku zu gebrauchen , s große Belauern
vd Migr husdert Her g -a ; ft - rer KeibKeKkr»
Me , i D Melle , r guter Speerhakeo,
ff Ni«. Los vrrschieten« Formen » . öffrutlich
«k-sf» lasser.

Norden, den 18 N-rvembrr 1807.
i Frtdag , Interim » Äu » mie«er.

17. N« DonmrMge de» es . Decewbrr
Ms »es Io » Meyer tu Aemzum beschriebme
M; rc . , » ege« restirrrtter Ausmkuerey , Gel-
in , um l M öastldst meisidierend öffeat ich
Aidssi «erden,

iz. Am Zreytagr de« ir . December solle»
ns WtchiUchr Ordre des Clars P « Howfld in
HP«, brschrirtrueKüh» nrdß 1 fettes Schwein,
D Ltftjtdiguug brr Havdlavg » , I-'rrws vs»
M » und von Smeru , tes Hinörrk Mrybvo«
M A«rzer !chto - Sporteln , te » M - ist- ierru«
dein Ditzum , Bormitrsg » H Uhr, ifftallich
>n !«ufk «erden.

B» Soanabes » dev rr Drcrmber sollen
ist Hörend L-adeu a«f dem- Hatznmrr » Fehn
«»lttidirtr 8. Stück « ilchgebmdr Kühe r>. , Z»r
WidSgung des Hiurich P -imanrs Wut « »
«>f de« L. Polder , uvd rrstirrnder Lwtge«
chtr - Tportel » , «m ir Uhr öffenrlich verkauft
»dttr.

iy. In dem hkefigr« herrschaftlicht» Ge»
M so ! am iL. Vrcrmter birst» Zehre » v«r»
Mdtsre schönes Eiche « « Büchen » Ipern»
W « , Btvefchen « oder WriKpappe! » nsdEl,
Im >Hvlz , zu« Gebrauch für Hse dwerkrr al«
lir Lrr, sodann Brenrchelz, öffentlich an den
Nttstrietende» verkauft » erben . Liebhaber
»»des ersucht , sich «» Hefagten Lege bey de»
MM Kruge, Morzrub »m - Uhr , einen«
Mt«.

! Mittburg, de» - 4. November iko ^.
. »

Franke,
i Erwöge de» bey« hiefigen « mtge-M affigkte» Subhastatisn » . Patent , sollm »im Hiurich Meyer Ottra zugehörige, in

der Drostenstraßr Hk selb st befegere HsuS «rbß
einer besoudrr« Bade , Garten und » eitern Aa»
behörbe « , » eiche» « uf 87L Mhlr . in Golde ge»
richrlich «bgefchätzt worden , in dreyen Termi¬
ne» , de« za . Decemdrr b. Z» , sodann den 2 ?»
Jsuuar und i»4, Februar k. I » , des Nachmir?
tag» um r Uhr iv der Wittw » Decker Betzausuns
öffenttich feil geboten, und bem Weistbieteusea
virksust « erben.

Die Condttione» fiud bey« Ausmstuer Du¬
cke > emzustht» , und für bie Gebühr abschrtit«
lrch zu haben.

Augieich wirb allen unbekduntev, au» de«
Hyxvrhrqnenkuch« nicht «rhellrndrn Mal » Prä¬
tendenten bekannt gemacht, baK fir zur Lvkstr»
«atisn ihrer etwaigen Gerechtsame sichbi» zum
letzten Limtatiou» - Termine , rmb spätestens m
demselben meiden, uud ihre Ansprüche dem Ge¬
richte anzeigeo, dry dessen Lntstehurg aber ge¬
wärtiges « üffe« . daß sieauf erfolgte» Auschkg
bsmir gegen drn neurn Besitzer , und soweit sie
da» Immobile betreffe « , nicht « etter gehören
« erbe , solle«»

WrtKund i« « « tgerichte , Sen sz . Novbr ».
1807 Brents»

- i » Nach Anleitung eine» bey d,m hitst»
gen Stödtgerichte affigirte « SubhrsiativnSrPa«
truti « rbst deygrfügtrr L« pr «ub Cssditiorea,
« eiche auch bey den zeitige« Aedilibu» , Sena¬
toren Coveru» und Weackrdach » ingesthrn «uh
in Abschrift abgefordert werde« könne«, soll da»
dem wryl» h esige« Gchutzjudev Jeeob Jostph»
Bargrrduhr zugrsiaub n - jrtzt z« deffe« Csvcurs»
Masse gehörig, «« Nrnes - Mge im Süber»
Kruft chtra. Sioit ürb 8lo. 214 Leirgene Hsu»
mit dt« dadry brfindlichen ansthulichen Aartr «,
welche» von de« beeidigte» LtMoren auf Züo»
Gulden vstft . in Golde trxirer worbe« , und um
May de» künftigen Jah » «S 180K zur eigeuM
Bewvtznsmg von dem Käufer argettetes werden
ksns , in abgekürzte« Licitstivv» . Trr « iue« auf
den Listr« Decewber » . c. , stdan ., 4 ! es «uh
isrrn Ianusrii avur kuturi de » Nachmittags
«« 2 Uhr im hiesige« Weiohaust öffestlich feil
gebvthen, und in de» letzten Lerwin dem Meist»
birtheaben , jedoch mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation und der Rechte der inö Feld gerück¬
te« Militair - uud denen gleich zu achreude « Per¬
sonen , der Zuschlag ertheiiet « erben.

Stwiagt snbekenute , aus bem Hypothr»
aurv » Buche «;cht confiirkndr RrahPrLtrndr «,

te«.



t «8 , nsmsvikkch S ^ situts -Berechtigtk, nr -' ss -n
fich längstens in dem lttzrrs , S cit- t -ssA ' LrmriN
melden , « ibriz« rfa8t ftlkrge mit th - errAnsprü¬
che« auf beMiltzeits Immodile vach erfolgtem
Jaschlsge geßkn des n-ve» Bester , »Aö in s»
» eit solche sss Gruudstück betreffen , nicht wtt»
ter werde » gchKrrt werdM.

Sigkkst . Nsetzen im Stadtgerichte « W 2Zstm
Nsvemöer L807.

Smtrvrrwaltrr , BZrgrrmrisier und Rath.
von Gl ^R,

sr » Die ZBk « des wkrl . Schrchsuden
Philipp Herzogs undFiarr , woSea tzrrmRsch-
l«ß , beßehrnd is «krrhaLd H«« rk« th , sotzssn
Gold , Silber , Am» , Kupfer , Mrsfi «- , Ei«
st» .- K !ridu? gzftLoke» . LeiÄeszenz , BMe » rrob
sonstige» Sache« , a» Msvtrge den 7 . Decrm»
ter , Morgens to Uhr , öffentlich avkmienrn
kaffes . Dornum , de» r §. N -wsmber 1807.

GittkrALLN-
2Z . Nrrrsöge des dtp dem tiesigrn Gerich¬

te affiglrre« SudhastLiisuS - Batssts mit enge»
bsgrurm Tsxationr - PretocoS rud VerkaMde,
bivgungr « , welche letzt» e auch 8ey HemBuS-
Mieser Egberts Olsrrfirm grstir rinzusche «,
und zrgen die Gebühren abschriftlichzu bekorrr
men flud , fvS d«S den weylasd Vtzelkuten Dirk
Dsedrs und E 'tje Poppen zu RrrichumAmdern
und weitern Erbe» zuständige H -wS ntt ssse»
xem Grunde und fvKfiigrv Z -keLörnsFen, in
der sogerranottu langen Reihe lud Nr ». 26. , ta-
piretauf « » - raao st. Cour»,
sodauk ein daran gräuzenber,
auszwepes Arcker» beßehrn«
der Garte » , trxirt auf » - 450 - «
Behuf de» Lheilung und AuSrinanderfttzung,
auf Instanz der dazu ausdrücklich bevokwüch»
tiztrn Euratorru , veichrentmeisters Fslkert
Sielts Ernst und Hsuömas « Jan Mkrs zu Ro¬
richum , in einem abgekürzten Lrrmivo sr«
brrxen Woche «,

am Douurklstag« de« 17. Deeember iustehend,
Nachmittags r Uhr,

in der Behausung des Gsst - rmbSchenkenwkrthS
Beereud Stte « zu Rs » ichsm gerichtlich subha»
stirrt , uud den Mriftbirtrubr » , bloß mit Bo»,
behalt ber Michtlichru Lpprohatio « zugeschla-
grs werde«.

Aste diejruigen, welche sothau« Gruudgüter
zu bafftzen fähig , uud annehmlich zu bezahlen
vermögend find, » erb«» demnach hiermit auf«

erftrdrt , fich m T^mino zu « eldes urh iir«Äedsrr «bzngrbra , r-« -rm sie sich »« z»kdnn -n , dich s « f kach «renM ^ -» ,»?> gleich i,K.re Offerten , du - chäuS keine Rücksicht gküo «« !,werden wird.
GegebenOldersumin Mlcio , dsugz . ^ .! S ° 7 .

"
ME » .

'

24 D -e dem Silert Wberr und SrfesEhnfreu zn Bagdrnd beschriebe«« Güter , ückr --nSchrä -ckr . - StrSes Bettzeugs, «i :r Gesdehrund 2 Kähr ssSen am Montage k ; ften che«ermbrr . des Morgen» um 9 Uhr , kff-chich s«,
kauft « erde« ; wozu fich riebheder einßM«kÜV.

Nm Mittwochen des - teu Deeembtt Mr.
gsus - Uhr , süÄW dsS Dirck Zrusstki W«r
zu HÜLe» säs -»tliche Nrbiilrs rc., alß Sch, « ,kr . Lisch» , Stühle, B -tteu , Beitgewrst,
Zins, Köpfer, Mesfisg, HauSgerathe mrb «»-
foust »ordarbra ftyz « rg , - ffestlich der M
mlrrwr, Ordsirug geseäß verk . uft « erö«.Das dem Frerich Wicke» zu Rurich Lldk»
dorff Lbgeschrirdrur Stelle Bettzeug, m Klki-
drrsHrrvk , eise W -.sdiihr ukd sonstig ; Mcki-
lirn , soltsu «mDornerKegr drucks. D««»«
deZ MorKkvs 10 Uhr, Schuldes h«Ss , Md
lich verksLft werde?.

B » rech , den r6. Ns?. 1807.
25 . We?k. Grrd HinMS Emp «ob

wrtzl. ssefrsurn Sshues Rrcrdrsz . Krbri', »!» :
WArmHrikeä Geveutwvld in Eerlu», h>i>
ke Tj rbes zu Z ^rstiA , Grrreis Ljrbtsj» lll>r
hoff» und Lyikr Tjrhen zu Hcht,

find thrilu>egLha!S^r rntschlksse -r, ih ts isSm«
Lebisgrrlsnd«n der Ems ZPkschm Dritter urb
Dsrr .churg brleg - nes Hrerb Lzröes , Wnln
borg , am Donurrsirgs de» 17 . Dttrmdtt i»
8§er auf der Schule öffe» tliH yerttls>n Wies«
ftu . Den Verkaufs - Sonditlsnes , « eiche dr?
dem Aukmieurr Gckeltrn zu «rissgen M , i-
zur G .- q r- mUchkeit ter Keuff-- stlz«» »° ch °'ch'
gefügt , daß Käuftr ohrgrfZbr la. aec- sl. M.
zur rr 'iru Hypothek gegen biökgt Ainse » in tt»
Platz kann st .ßr» lasse«. - ^Di« von de« Jacob Aiebesjkei» in W
uachgelassere Güter , als : fo»ti«g . L«
Casimir , Strümpfe , T«tte !drck-n , NntM
schm , Rauch - urd Schsupftod -ck,
ber - W-arro rc. , so8e« «« 3. det
NachnüttagS 1 Uhr im Hause des HerenM
Lommiffair Wagruer össestlich »»tkanst ««bta.
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